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SCHLÜCHTERN – Es ist ein Mei-
lenstein der jüngeren 
Schlüchterner Stadtgeschich-
te: Das Neue Obertor in 
Schlüchterns Innenstadt ist 
nun offiziell eingeweiht. Auf 
dem Areal des ehemaligen 
Kaufhauses Langer ist auf 
knapp 1000 Quadratmetern 
Handels- und Gastronomie-
f läche entstanden. Die Bäcke-
rei Pappert, das Bekleidungs-
geschäft Ernstings, eine Post-
filiale, der Optiker Neuseh-
land sowie die Touristinfo der 
Stadt sind bereits da. Weitere 
Verwaltungsbereiche der 
Stadt folgen ebenso wie das 
Boarding-Hotel mit zehn 
Zimmern. Und 25 hochwerti-
ge Eigentumswohnungen 
sind ebenfalls entstanden. 

Dieses Projekt ist in vieler-
lei Hinsicht einmalig. Da ist 
einerseits der Mut der Stadt-
verwaltung und der Politik 
Schlüchterns mit Bürger-
meister Matthias Möller an 
der Spitze zu nennen. Jener 
war noch gar nicht lange im 
Amt, als die Langer-Inhaber 
beschieden, das Kaufhaus im 
Jahr 2018 zu schließen. Möl-
ler verbrachte einige schlaf-
lose Nächte, denn schließlich 
war Langer der Frequenzbrin-
ger für Schlüchterns City. 

Schließlich entschied sich 
die Politik dazu, das Areal zu 
kaufen, das Kaufhaus abzu-

reißen und das Gelände ge-
meinsam mit einem Investor 
zu entwickeln. Dieser Inves-
tor fand sich mit der Werner-
Gruppe aus Fulda, die das von 
der Stadt ausgeschriebene 
strukturierte Bieterverfahren  
gewonnen hatte.  

Als drittes Mitglied des Er-
folgstrios ist das Architektur-
büro Reith Wehner Storch zu 
nennen. Architekt Stephan 
Storch fand bei der offiziellen 
Feier zur Einweihung des 
Neuen Obertores lobende 
Worte für alle Beteiligten. In-
nerhalb von gerade mal ein-
einhalb Jahren war das Bau-
werk übrigens geschaffen. 
Storch verhehlte aber auch 
nicht, dass „wir den Entwurf 
aus finanziellen Gründen 

neu denken mussten“.  
300 Gäste aus Politik, Wirt-

schaft und Gesellschaft wa-
ren der Einladung in die 
Stadthalle gefolgt. Sie sahen 
zu Beginn der Veranstaltung 
einen beeindruckenden Film 
über die Entwicklung des 
Standortes und über das, was 
sonst in den vergangenen Jah-
ren in Schlüchtern und den 
Stadtteilen entstand und ent-
steht. Mächtig stolz zeigte 
sich Bürgermeister Matthias 
Möller, der nicht mit Dank an 
seine Mitarbeitenden und die 
Schlüchterner Kommunalpo-
litik sparte. Seine mitreißen-
de Rede war garniert von 
Anekdoten, in denen unter 
anderem eine ältere Dame ei-
ne Rolle spielte. Diese traf der 

Bürgermeister morgens beim 
Bäcker. Das war kurz nach-
dem bekannt geworden war, 
dass Schlüchtern das Langer-
Areal selbst entwickelt. „Sie 
schlug mir die Zeitung  auf 
die Schulter und sagte, so et-
was sei nicht die Aufgabe ei-
ner Stadt“, berichtete Möller. 
„Heute wissen wir: Genau das 
ist die Aufgabe der Stadt. 
Wenn der Markt versagt, 
dann muss ein Bürgermeister 
handeln.“ 

Möller bezeichnete Landrat 
Thorsten Stolz als Motivator, 
Mutmacher und Unterstüt-
zer. „Der Landkreis hat stets 
Wort gehalten und uns beim 
Bau des benachbarten Kultur- 
und Begegnungszentrums fi-
nanziell unterstützt sowie bei 
der Planung des Wohnungs-
baus.“ Der Landrat selbst 
sprach von einem „neuen Ka-
pitel der Schlüchterner Stadt-
geschichte“. Die zügige Ent-
wicklung Schlüchterns mit 
Kernstadt und Ortsteilen sei 
„in Hessen einzigartig“. 

Klaus Diegelmann, Ge-
schäftsführer von Werner 
Projektentwicklung, hatte 
die Einweihung vor Ort be-
reits moderiert, ergriff aber 
auch beim offiziellen Akt in 
der Stadthalle nochmals das 
Wort: „Eine Phase des Still-
stands in der Stadt endet. 
Nun kehrt das Leben zu-
rück“, sagte er. Viele Projekte 
seien aufgrund der geopoliti-
schen Lage und der daraus re-
sultierenden finanziellen Si-
tuation beendet oder gar 
nicht erst begonnen worden. 
„Hier hat niemand aufgege-
ben, alle haben Mut und Ver-
trauen bewiesen.“ Die Mode-
ration der Veranstaltung 
oblag Thomas Rau, den Bür-
germeister Möller zum Stadt-
planer erkoren hat.  

Den Gästen der Feier war 
nicht nur aufgrund der Tem-
peraturen warm ums Herz 
geworden. Schließlich hatten 
sie tatsächlich einem histori-
schen Moment in Schlüch-
terns Stadtgeschichte beige-
wohnt.  BWB

Neues Obertor in Schlüchtern offiziell eingeweiht und eröffnet

Ein historischer Moment in 
der Stadtgeschichte

STEINAU – Mitten in der Brü-
der-Grimm-Stadt Steinau, auf 
dem Marktplatz „Am Kum-
pen“, steht die gotische Ka-
tharinenkirche. Diese Hallen-
kirche aus dem Hohen Mittel-
alter birgt die historisch wert-
volle Georg-Friedrich-Wag-
ner-Orgel. 

Nur wenige Meter von der 
Katharinenkirche entfernt 
erstrahlt ein weiterer kunst-
historischer Schatz, die Rein-
hardskirche mit der  Stehle-
Orgel, die vor Kurzem von der 
Orgelbauwerk-
statt Roten-
burg general-
überholt wur-
de und am 
Sonntag, 7. Ju-
ni, um 10 Uhr 
im Rahmen ei-
nes Festgottes-
dienstes wieder 
eingeweiht 
wird. Damit 
fällt dieses Er-
eignis mitten 
in den Steinau-
er Orgelsom-
mer, der in die-
sem Jahr zum 
fünften Mal 
stattfindet.  

Zum Eröff-
nungskonzert 
am Mittwoch, 
3. Juni, um 20 
Uhr ist Profes-
sor Hans-Jür-
gen Kaiser (Orgel) in der Ka-
tharinenkirche zu Gast. Er 
war über viele Jahre Domor-
ganist am Hohen Dom zu Ful-
da und künstlerischer Leiter 
der Orgelkonzerte und Mati-
neen am Fuldaer Dom. Im-
provisation, die historische 
Stile als auch zeitgenössische 
Improvisation bis hin zum 
Jazz umfasst, ist Teil seiner 
Konzerte.  

„Stimme und Orgel“ heißt 
es am Sonntag, 7. Juni, um 20 
Uhr in der Reinhardskirche 
mit Judith Wiesebrock (So-
pran) und Professor Stefan 
Viegelahn (Orgel). Aufge-
wachsen in Schlüchtern, 
wurde Stefan Viegelahn 2016 
Professor für Orgel an der 
Hochschule für Musik und 
Darstellende Kunst Frank-
furt. Als Kirchenmusiker 
wirkte er in Stuttgart, Ham-
burg und Ahrensburg. Judith 
Wiesebrock studierte in Hei-
delberg Kirchenmusik und 
schloss ihre Gesangsausbil-
dung mit Bestnoten ab. Die 
Schwerpunkte ihrer sängeri-
schen Tätigkeit liegen im Be-
reich Lied und Oratorium. 

Der Schlüchterner Hart-
mut Darmstadt ist als Orga-
nist an mehreren Kirchen tä-
tig. Anlässlich seiner Organis-
tenjubiläen wurden ihm im 
Jahr 2000 der Kantorentitel 
verliehen, 2020 erfolgte die 
Verleihung der Philipp-Nico-
lai-Medaille durch die Evan-
gelische Kirche von Kurhes-
sen-Waldeck. Darmstadt 
spielt am Dienstag, 9. Juni, 

um 15.30 Uhr in der Kathari-
nenkirche das Konzert „Or-
gelmusik zur Marktzeit“. 

Poesie und Musik vereinen 
Werner Röhm (Orgel) und 
Constantin Fuse (Rezitation) 
am Donnerstag, 11. Juni, um 
20 Uhr in der Katharinenkir-
che. Mit barocker, romanti-
scher und impressionisti-
scher Orgelmusik gibt Wer-
ner Röhm den von Constan-
tin Fuse umschriebenen Tex-
ten vom Kreislauf eines Ta-
ges, dem Kreislauf der Jahres-

zeiten und 
eines Men-
schenlebens 
Raum zur 
Entfaltung. 

Kirchen-
musikdirek-
tor Gunther 
Martin Gött-
sche (Orgel) 
und Heike 
Reinking 
(Flöte) lade 
für Samstag, 
13. Juni, um 
20 Uhr zum 
Abschluss-
konzert „Flö-
te und Or-
gel“ in die 
Katharinen-
kirche ein. 
Göttsche 
war lange 
Jahre Leiter 
der Kirchen-

musikalischen Fortbildungs-
stätte Schlüchtern und vier 
Jahre Organist der Erlöserkir-
che in Jerusalem. Heute be-
treut er als Kirchenmusiker 
im Ruhestand die Kirchen-
musik in Steinau und setzt 
hier bedeutende Akzente. 

Heike Reinking erhielt mit 
fünf Jahren ersten Unterricht 
auf der Blockflöte, es folgten 
Klavier und Querflöte. Sie ab-
solvierte ein Studium zur In-
strumentalpädagogin und 
ein Aufbaustudium mit Ab-
schluss am Konservatorium 
in Frankfurt. 2010 gründete 
sie mit dem Leiter der Musik-
schule Schöneck-Nidderau-
Niederdorfelden das „Junge 
Sinfonieorchester des Main-
Kinzig-Kreises“, wo sie selbst 
aktiv mitwirkt.  BWB

5. Steinauer Orgelsommer

Konzerte an 
zwei Orgeln

Die gotische Katharinenkirche 
in Steinau birgt die historisch 
wertvolle Georg-Friedrich-
Wagner-Orgel. An ihr spielt 
Professor Hans-Jürgen Kaiser 
das Eröffnungskonzert. 
  Foto: Claudia Dorn 

Vorverkauf: städtisches Ver-
kehrsbüro Steinau, Brüder-
Grimm-Straße 70, Telefon: 
(06663) 97388; online: stei-
nau.de  

Eintrittspreise 
Orgelmusik zur Marktzeit: 
kostenfrei, um eine Spende 
für die Kirche wird gebeten 
Für jedes der vier Konzerte 
gilt: Erwachsene: 15 Euro; 
Abo für vier Konzerte: 45 
Euro; Kinder, Jugendliche 
und Ehrenamtscard-Inha-
ber: 9 Euro.  
Bei allen Konzerten gilt 
freie Platzwahl BWB

Tickets

Mit dem Durchtrennen des roten Bandes wurde das Neue Obertor symbolisch eröffnet.  Fotos: Stadt Schlüchtern 

Freude über das gelungene Projekt: Landrat Thorsten Stolz 
(links) und Bürgermeister Matthias Möller.

Interessiert verfolgten die Gäste in der Stadthalle die Ausführungen der Redner, die  an die 
Anfänge des Neuen Obertors erinnerten und betonten: „Nun kehrt das Leben zurück“.   

www.Mihm-Thermobau.de

Sonntag 31.05.2026

14:00-16:00 Uhr

36381 Schlüchtern
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HEROLZ –  Die Fördergemein-
schaft Grundschule/Kita He-
rolz beteiligt sich mit dem 

Projekt „Naturpädagogik“ an 
der Crowdfunding-Aktion 

der VR Bank Fulda. Ziel ist es, 
den Kindern der Grundschule 
Herolz und der Kita „Kinzig-
bachfrösche“ die Natur auf 
anschauliche und nachhalti-
ge Weise näherzubringen. 
Naturpädagogik versteht sich 
dabei als ganzheitlicher An-
satz: Der Wald wird zum 
Lernort, der Bach zum Expe-
rimentierfeld und die Wiese 
zum Erlebnisraum – Lernen 
mit Kopf, Herz und Hand. Für 
das Projekt wurden bereits 
zahlreiche Ideen für Aktio-
nen und Ausflüge gesam-

melt. Welche davon umge-
setzt werden können, hängt 
vom Erfolg der Spendenakti-
on ab, die noch bis November 
unterstützt werden kann. 
Unterstützt werden kann das 
Projekt online. Um bereits in 
diesem Jahr erste Naturerfah-
rungen zu ermöglichen und 
gleichzeitig auf das Projekt 
aufmerksam zu machen, hat 
die Fördergemeinschaft 
Schmetterlingszucht-Sets an 
die Grundschule und die Kita 
übergeben. Das Schul-Kollegi-
um und die Kita-Leiterin 
Yvonne Koschella nahmen 
die Sets gerne entgegen. 

„Ich freue mich, dass wir 
mit diesen Schmetterlings-
zucht-Sets dazu beitragen 
können, die Natur für die Kin-

der erlebbar zu machen“, 
sagt die Vorsitzende der För-
dergemeinschaft, Kristin 
Weitzel.  BWB 

Internet 
partnerderregion.de

Crowdfunding-Aktion der VR Bank

Der Wald wird zum Lernort
Zur Eröffnung des „Neues Obertors“ in 
Schlüchtern hat sich auch das Bistro am Ober-
tor schick gemacht: Auf Besucher warten 
neue farbenfrohe Möbel zum Aufenthalt im 
Freien. Und eine weitere gute Nachricht: 
Nach der Baustellenphase im Stadtkern wird 

das Bistro seine Öffnungszeiten wieder aus-
dehnen. Geöffnet ist dann montags bis frei-
tags von 9 bis 17 Uhr. „Wir freuen uns alle 
über das „Neue Obertor“, so der Projektleiter 
des BWMK (Behinderten-Werk Main-Kinzig), 
Jürgen Müller.  Foto: Harald Staab

Farbenfrohes Bistro am Obertor

Die Vorsitzende der Fördergemeinschaft, Kristin Weitzel (links), 
und Tonia Weitzel (vorne) übergaben ein Schmetterlings-
zucht-Set an die Kita-Leitung Yvonne Koschella.  Foto: privat 

SCHLÜCHTERN – Für ausrei-
chend Wärme in den 
Schwimmbecken ist schon 
mal gesorgt: Auch nach Wie-
dereröffnung des Freibades 
Schlüchtern in diesem Som-
mer greift die Stadtverwal-
tung auf ein geniales Wärme-
konzept zurück.  

Ohne Öl und ohne Gas und 
ohne lange Transportwege 
wird die Freizeitanlage opti-
mal versorgt. Lieferant der 
benötigten Energie ist die Mö-
belfabrik Fr. Rudolf & Sohn 
GmbH + Co.KG, die nur weni-
ge Meter entfernt in der Drei-
spitzenhohle 5 ansässig ist. 
Ein traditionsreiches Famili-
enunternehmen, das dort 
schon seit vielen Jahrzehnten 
moderne und hochwertige 
Möbel herstellt. 

Und bei den Produktions-
prozessen fallen verständli-
cherweise auch Verschnitte 
und Holzspäne an, die nicht 
achtlos weggeworfen wer-
den, sondern als wertvoller 

Rohstoff in zwei modernen 
Heizkesseln verbrannt wer-
den. Die daraus entstehende 
Energie wird nicht nur in 
dem Traditionsunternehmen 
selbst eingesetzt, sondern 
eben auch im Freibad. Diese 
Kooperation gibt es schon seit 
2010.  

Geschäftsführer Karl-Fried-
rich Rudolf hat ausgerechnet, 
dass in diesem Zeitraum bis 
zur Schließung der 
Schwimmanlage vor der gro-
ßen Umbaumaßnahme die 
Stadt Schlüchtern fast eine 
Million Liter Heizöl einge-
spart hat. „Eine ökonomisch 
und ökologisch sinnvolle Lö-
sung“, betont Bürgermeister 
Matthias Möller bei der Un-
terzeichnung eines neuen 
Rahmenvertrages für die 
kommenden Jahre. „Damit 
haben wir ausreichend Ener-
gie für eines der wärmsten 
Freibäder im gesamten Um-
kreis“, freut sich das Stadt-
oberhaupt. Und auch finan-
ziell rechnet sich das Projekt 

für die Kommune. Über eine 
Leitung werde die Ru-
dolf’sche Fernwärme wesent-
lich billiger als zu sonst 
marktüblichen Preisen ange-
boten, betont Karl-Friedrich 
Rudolf: „Das ist eine preis-
werte Beheizung ohne fossile 
Brennstoffe.“ Der Bürger-
meister pflichtet ihm bei und 
spricht von einer „Traumkon-
stellation“. Dabei verweist er 
auf die räumliche Nähe von 
Firma und Freibad am 
Schlüchterner Stadtrand. Auf 
diese Weise könne die Stadt 
erfolgreich zusammen mit ei-
nem heimischen Unterneh-
men etwas bewirken. Dieses 
nutze somit deren Kesselanla-
ge wirtschaftlich aus. Eine 
echte „Win-Win-Situation“ 
schwärmt Möller. Und Karl-
Friedrich Rudolf sieht auch 
einen persönlichen Vorteil: 
Als Schlüchterner Bürger 
wolle er schließlich hin und 
wieder auch im warmen Was-
ser des neuen Freibades seine 
Bahnen drehen.  BWB

Möbelhersteller Rudolf wärmt das Freibad Schlüchtern

Eine Million Liter Heizöl 
gespart

Erfolgreiche Vertragsunterzeichnung: Karl-Friedrich Rudolf 
(Mitte) liefert über sein Unternehmen auch künftig die Ener-
gie für das Freibad der Stadt – hier vertreten mit Bürgermeis-
ter Matthias Möller (rechts) und Erstem Stadtrat Reinhold 
Baier.  Foto: Ulrich Schwind

SCHLÜCHTERN – In den Berei-
chen Hanauer Straße sowie 
Schlagweg werden ab Mon-
tag, 1. Juni, bis voraussicht-
lich 31. Juli, umfangreiche 
Bauarbeiten zur Erneuerung 
der Wasserleitungen und des 

Gehwegs durchgeführt. Da-
her kommt es zu erheblichen 
Verkehrseinschränkungen. 
Die Fahrspur in Richtung 
Sinntal wird vollständig ge-
sperrt. Die Umleitungsstre-
cke ist ausgeschildert. BWB

Wegen Bauarbeiten

Verkehr umgeleitet
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In Vollmerz wird am 30. und 31. Mai das 800-jährige Bestehen 
gefeiert.  Foto: Walter Dörr

VOLLMERZ  – Die letzten Vor-
bereitungen laufen für das 
Jubiläumsfest „800 Jahre 
Vollmerz“, das am 30. und 31. 
Mai groß gefeiert wird. Die 
Schirmherrschaft hat Bürger-
meister Matthias Möller über-
nommen.  
   Die Feiermeile mit den At-
traktionen für Jung und Alt 
befindet sich mitten im Dorf, 
deshalb wird die Kreisstraße 
hier gesperrt. Die Anfahrt zu 
den Parkflächen des Festes ist 
natürlich von Herolz, Gund-
helm und Sannerz jederzeit 
möglich. Hochmotiviert hat 
ein junges Organisations-
team mit vielen Ideen das Ju-
biläum vorbereitet. Von einer 
„Männerwiese“ bis zur Chill-
Out-Area, vom Flanieren auf 
der Feiermeile bis zu Hub-
schrauber-Rundflügen über 
Degenfeld, von speziell ge-
brautem Jubiläumsbier bis 
zum extra angesetzten De-
genfelder Tequilla und von 
„Rio live“ bis zu Dudelsack-
spielern reicht das Pro-
grammangebot. Vollmerz - al-
lerdings nur mit einem „l“ ge-
schrieben – ist 1563 nachge-
wiesen. Andere historische 
Schreibweisen gibt es aber in 
Urkunden von 1226 (Volmun-

dis), 1355 (Volmutz), 1356 
(Volmuntz), 1366 (Voll-
mandts), 1375 (Folmonds), 
1384 (Volmacz), 1392 (Ful-
muntz) oder 1494 (Folmelcz). 
Die erste urkundlichen Er-
wähnung von 1226 ist die 
Grundlage für das 800-jähri-
ge Bestehen. Vollmerz bein-
haltet das Dorf-Trio Voll-
merz, Ramholz und Hinkel-
hof und war bis zur Verwal-
tungsreform im Dezember 

1969 eigenständig. Mit 765 
Einwohnern ist Vollmerz seit-
dem einer der zwölf Schlüch-
terner Stadtteile und f lächen-
mäßig mit 12,95 Quadratkilo-
metern sogar der Größte. Ge-
schichtlich hat Vollmerz be-
sonders durch das Teildorf 
Ramholz viel zu bieten, wie 
die Ritter und Herren zu Hut-
ten-Steckelberg, den Dichter 
und Humanisten Ulrich von 
Hutten, der am 21. April 1488 
in der Burg Steckelberg gebo-
ren ist, die Grafen von Degen-
feld (hatten von 1671-1852 
die Herrschaft Ramholz), Ver-
kauf der Liegenschaften der 
ehemaligen Herrschaft Ram-
holz an den Fürsten Ernst Ca-
simir von Isenburg-Büdingen 
(1852), Kauf der Herrschaft 
Ramholz durch Hugo von 
Stumm (1883). Durch die 
Grafschaft „Degenfeld“ – fast 
identisch mit der Fläche von 
Ramholz, Vollmerz und Hin-
kelhof – nennen sich die Bür-
ger auch heute noch gern 
„Degenfelder“. Degenfeld fin-
det man deshalb auch als Na-
menszusatz bei dem das Jubi-
läum veranstaltenden Hei-
matverein, beim Jugendtreff, 
bei der Sportgemeinschaft 
oder in Firmennamen. Zu De-
genfeld, dem kleinsten Stadt-
teil von Schwäbisch Gmünd, 
haben die Bergwinkel-Degen-
felder seit einige Zeit Kontak-

te, man besucht sich gegen-
seitig. Auf der Feiermeile gibt 
es viele Stände, an denen 
nach Herzenslust eingekauft 
werden kann. Holzfiguren, 
handgemachte Unikate, Krea-
tives mit Herz, Kerzen, Elas 
Tau-Design, Deko Kremer, 
Thermomix, Hyla, Töpferei-
en, Malereien, Lieblingsstü-
cke, Schönes aus Schlüch-
tern, Keramikstübchen, Blu-
men & Parfum, Honig, Young 
Living Öle und Handmassa-
gen, Metzgerei Markus Klüh, 
Degenfelder 2.0 (Präsentation 
Degenfeld/ Schwäbisch 
Gmünd, Skiclub, Dudelsack-
spieler, Whiskey-Tasting). 
Große Maschinen im Einsatz 
sind auf der „Männerwiese“ 
vom Forstservice Marco 
Dorn, den Degenfelder Holz-
welten Florian Kirchner und 
Eckert Motorgeräte, einem 
Schmied kann man bei der 
Arbeit zusehen, Kaisers Feu-
erschutz zeigt die richtige 
Handhabung von Feuerlö-
schern, speziell für Kinder 
gibt es einen Schnitzkurs, 
Spiel & Spaß mit dem Kunter-
bunten Kinderzelt, basteln, 
Tattoos, Blumenkränze bin-
den, Jugendrotkreuz Pflaster-
führerschein, Kerzen-Tun-
ken, Traktorrundfahrten im 
Dorf, Tombola zugunsten der 
Kinderpflege „Sonnen-
schein“. „Dorfgeschichte 
Vollmerz in Wort und Bild“ 
präsentiert eine Ausstellung 
mit historischen Fotos und ei-
ner von Knut Fehl zusam-
mengestellten Dorfchronik, 
die an den Festtagen erwor-
ben werden kann. Für das 
leibliche Wohl der Gäste ist 
bestens gesorgt an den Grill-
stationen, Weinstand, Degen-
felder Tequila, Cocktails, De-
genfelder Jubiläumsbräu, 
Kaffee und selbstgebackene 
Kuchen, Hölzers Bauernho-
feis.  
   Eine besondere Attraktion 
sind ganztags Hubschrauber-
rundflüge von Heli-Ziegler 
aus Lauterbach über das De-

genfelder Land und die an-
grenzenden Ortschaften. Auf 
dem Flyer, der an verschiede-
nen Stellen schon ausliegt, 
sind alle Informationen auf-
gelistet. Auf Instagram ist das 
Dorfjubiläum auch vertreten. 
QR-Codes, die auf der Fest-
meile abgescannt werden 
können, helfen den Besu-
chern sich ganz einfach zu 
orientieren.  PH

Festmeile zum Jubiläum mit Attraktionen und Unterhaltungsprogramm

Eine runde Sache: 800 Jahre Vollmerz

Obertorstraße 16 | 38381 Schlüchtern  

Öffnungszeiten: 
Montag bis Donnerstag: 
9 bis 13 Uhr und 14 bis 17 Uhr 

So erreichen Sie : 

Anzeigen@Wochen-Bote.de 
Kundencenter/Zustellung 
Telefon (06661) 9656-78 

Redaktion@Wochen-Bote.de 
Telefon (06661) 9656-71 
Fax (06661) 9656-30 

..................................................... 
Anzeigenschluss 
Mittwoch 12 Uhr 

Redaktions- und Beilagenschluss 
Dienstag 12 Uhr

SERVICE

Krämerstraße 43 | 38381 Schlüchtern

So erreichen Sie uns:

Anzeigen@Wochen-Bote.de
Kundencenter/Zustellung
Telefon (06661) 153988788

Redaktion@Wochen-Bote.de
Telefon (06661) 153988711
Fax (06661) 153988700
......................................................
Beilagen- und Redaktionsschluss
Montag 10 Uhr

Anzeigenschluss
Dienstag 12 Uhr

Spendenkonto

Internet

Babykleidung
und Süßigkeiten

Übernachtung in
einem Gebirgsort

SERVICE

Interessante                     
Geschichte(n)

Wochengericht vom 4.6. bis 7.6.2026

Nähere Angaben zu den Hygienevorschriften unter www.distelrasen.de

Hähnchengeschnetzeltes
Zürcher Art
mit Butterspätzle 13,90 €

Neue Öffnungszeiten:
Café 66: So.–Do. 16.30–23.00 Uhr

Fr. + Sa. 16.30–2.00 Uhr
Rasthaus: So./Feiertage 11.00–16.30 Uhr

Do.–Fr. 11.00–14.30 Uhr
Mo.–Mi. Ruhetag

Telefon: 06661 96630
Ab 11. Juni 2026
Asiatische

Garnelenpfanne

p

Ab 11 Juni 2026

Freita
gs

Schni
tzelta

g

jedes
Schni

tzel

10%
günst

iger

 

Rhön Sprudel 
Premium 
 

spritzig/medium 
 

12x1,0 l 
zzgl.3,30 € Pfd. 
Liter = 0,50 € 

Licher 
Premium 
 

Pils/Export 
 

20x0,5 l  
zzgl.3,10 € Pfd. 
Liter = 1,30 € 

Coca-Cola 
Kombikiste 
 

 
 

12x1,0 l 
zzgl.3,30 € Pfd. 

Liter = 1,00 € 

Veltins 
Premium 
 

 
 

20x0,5 l 
zzgl.3,10 € Pfd. 

Liter = 1,20 € 

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 9:00-20:00 Uhr 
*Neu*Neu*       Samstag 8:30-20:00 Uhr 
Angebote gültig vom 30.05. - 05.06.2026 
Höbäckerweg 24 - 36381 Schlüchtern 

5.99 
                               
   
 
            

                   

 
     20x0,5l 

      zzgl.3,10 € Pfd. 
      Liter = 1,00 € 

12.99 

9.99 

  11.99 11.99 

TAGESGERICHTE vom 01.06.2026 bis 06.06.2026

MONTAG
Cannelloni mit einer cremigen Ricotta-Spinatfüllung,
umhüllt von einem aromatischen Tomaten-Sugo 11,45 €

DIENSTAG
Putenfilet mit frisch zubereitetem Asia-Gemüse und Jasminreis 11,95 €

MITTWOCH
Schnitzel Hawaii mit Ananas und Käse überbacken,
dazu Pommes frites 12,95 €

DONNERSTAG
Gerichte entnehmen Sie bitte unserer Speisekarte

FREITAG
Seelachsfilet umhüllt von einer cremigen Champignon-Kräuter-Sauce,
dazu Tagliatelle 11,95 €

SAMSTAG
Gulaschsuppe mit zartem Fleisch und Gemüse, dazu Baguette 5,95 €

VEGETARISCHESGERICHTDERWOCHE:

Ofenkartoffel mit unserem aromatischen Kräuterquark
und einem frischen Salatbouquet 8,95 €

Täglich von 11.00 bis 14.00 Uhr | frisch gekochtmit regionalen Zutaten

Angebote
für die Woche vom

01.06.2026 bis 06.06.2026

Erdbeerkuchen,

½Platte 3,00€

6Meister-Krustis 3,20€

RhönerLaib

1000g 3,50€

BROT DES MONATS:

Sommerbrot

500g 3,50€

Breitenbacher Str. 1–5

36381 Schlüchtern

Tel. 06661 730 791

Weitere Gerichte

entnehmen

Sie bitte unserer

Speisekarte

vor Ort

www.dermeisterbaecker.de

Unsere Öffnungszeiten
in Schlüchtern

Ö!nungszeiten

Montag & Dienstag 8–17 Uhr

Mittwoch 8–14 Uhr

Donnerstag & Freitag 8–18 Uhr

Samstag geschlossen

Rufen Sie im Verlag
an und teilen Sie Ihre
Öffnungszeitenmit.

Telefon 06661 / 965678
Fax 06661 / 965620

anzeigen@wochen-bote.de

Obertorstr. 43
36381 Schlüchtern

Telefon 06661 / 607314
eBay-Shop: www.ebay.de/str/timssportoutlet

Mo., Di., Do., Fr. 9.00–18.00 Uhr
Mi. + Sa. 9.00–13.00 Uhr

espresso36
Andreas Heil
Wassergasse 10
36381 Schlüchtern

Büro: 06661 / 6200
Fax: 06661 / 917774
info@espresso36.de
www.espresso36.de

Mo., Di., Do. + Fr. 9.00 – 13.00 und 14.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch: Werkstatt- und Außendiensttag
Samstag: Kurstag – Baristakurse nach Vereinbarung

Mo – Fr. 9.30–13.00 Uhr
und 14.00–18.00 Uhr
Sa. 10.00–13.00 Uhr

mittwochnachmittags
geschlossen!

Am Reitstück 6 | 36381 Schlüchtern

Tel. 06661 / 2357

Mo.–Fr. 9–13 und 14–18 Uhr
Sa. 9–13 Uhr

Beratung in Schlüchtern

„KUBE“, Lotichiusstr. 38

Anmeldung unter: 0661 / 72105

oder info@mieterbund-fulda.de

* Grabenstraße 16 – 36381 Schlüchtern *
Tel. 06661 / 919691

Mo.–Fr. 9–13 Uhr + 14.30–18 Uhr
Mi. 9–13 Uhr + Sa. 9–13 Uhr

Payam Najmi
Beratung · Verkauf · Service

Obertorstr. 21, 36381 Schlüchtern
Fon +49 (0)6661 / 609090, Fax +49 (0)6661 / 609099

E-Mail: office@pzwei.de · web: www.pzwei.de

Hanauer Str. 35 · 36381 Schlüchtern
Telefon 06661 / 918151

Manfred Heinz
Wassergasse 3 · 36381 Schlüchtern
Tel. 06661 / 919580 · 0175 / 2441244

manfred.heinz@wuestenrot.de

Ihr Bauspar-, Finanzierungs- und
Altersvorsorge-Spezialist seit 1988 am

Stadtplatz

Öffnungszeiten:
Dienstag/Donnerstag 14.00–18.00 Uhr
Mittwoch/Freitag 9.00–13.00 Uhr
Andere Terminwünsche – bitte anrufen!

Aktuelle Angebote
finden Sie unter:

www.wuestenrot.de/manfred.heinz

Wünsche werden Wirklichkeit

Tagespåege Kremer „Haus Schlüchtern“

Elmer Landstraße 3, 36381 Schlüchtern

06661 / 4062080

Tagespflege@Kremer-Pflege.de

www.Pflegedienst-Kremer.de

– erstklassig,
wenn’s um Pflege geht!

Zeit für Gemeinschaft. Zeit für Sie.

Gutschein
für zwei kostenfreie Schnuppertage

in unserer Tagespflege.

!
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MERNES – In Bad Soden-Sal-
münster geht es bei den Na-
turbad-Projekten weiter vo-
ran. Während das Naturbad 
Mernes am heutigen Sams-
tag, 30. Mai, in die diesjährige 
Badesaison startet, ist auch 
beim künftigen Naturbad Bad 
Soden-Salmünster ein wichti-
ger Meilenstein erreicht: In 
dieser Woche wurde der Bau-
antrag für das Projekt einge-
reicht. 

„Das Naturbad Mernes ist 
ein gutes Beispiel dafür, was 
möglich ist, wenn Stadt, Ver-
ein, Bürgerschaft und Unter-
stützer gemeinsam an einem 
Ziel arbeiten. Mein besonde-
rer Dank gilt dem Schwimm-
badverein Mernes und allen 
Helferinnen und Helfern, die 
auch in diesem Jahr wieder 
mit großem ehrenamtlichem 
Einsatz dazu beigetragen ha-
ben, das Bad für die neue Sai-
son vorzubereiten“, erklärt 
Bürgermeister Dominik 
Brasch. 

Auch beim Naturbad Bad 
Soden-Salmünster nimmt das 
Projekt weiter Gestalt an. 
Nach intensiver Planungs-
phase wurde nun der Bauan-
trag gestellt. Die intensive 
Planungsphase wurde ge-
nutzt, um offene Fragen zur 
Ausstattung, zur technischen 

Umsetzung und zur Einbin-
dung in den bestehenden 
Standort sorgfältig zu klären. 
Die Kurkommission hat sich 
in diesem Zusammenhang 
unter anderem mit den künf-
tigen Angeboten wie einem 
Sprungfelsen, einem Spray-
Park, den Bereichen für Kin-
der und Familien sowie der 
Anordnung der Technik im 
Bad befasst. Gemeinsam mit 
dem Magistrat und der Be-
triebsleitung des Kurbetrie-
bes wurde festgelegt, welche 
Bestandteile das zukünftige 
Bad prägen sollen. 

Im Zuge der fortgeschriebe-
nen Planung und der aktuali-
sierten Kostenansätze konnte 
zudem eine weitere Bundes-
förderung in Höhe von rund 
70.000 Euro gesichert wer-
den. „Das zeigt, dass sich eine 
sorgfältige Planung auch fi-
nanziell auszahlen kann. Je-
der zusätzliche Förder-Euro 
hilft uns dabei, dieses wichti-
ge Projekt für die Stadt ver-
antwortungsvoll umzuset-
zen“, erklärt Brasch. 

Auch die organisatorischen 
Grundlagen für eine spätere 
Unterstützung des Naturba-
des werden weiter vorberei-
tet. Die Satzung eines künfti-
gen Fördervereins liegt der-
zeit dem Finanzamt zur Prü-
fung der Gemeinnützigkeit 
vor. Ziel ist es, den Förderver-
ein in dem Zeitraum gründen 
zu können, in dem auch die 
Baugenehmigung für das Na-
turbad erteilt wird. 

„Ein solches Projekt lebt 
nicht nur von Planung, Bau 
und Fördermitteln, sondern 
auch von Menschen, die sich 
langfristig damit identifizie-
ren und einbringen möchten. 
Deshalb ist es gut, dass auch 
die Gründung eines Förder-
vereins vorbereitet wird“, so 
der Bürgermeister weiter. 
„Unser Ziel ist ein Bad, das zu 
Bad Soden-Salmünster passt: 
naturnah, familienfreund-

lich, wirtschaftlich verant-
wortbar und mit einer hohen 
Aufenthaltsqualität. Am En-
de zählt, dass die Lösung dau-
erhaft trägt und das künftige 
Bad für möglichst viele Men-
schen attraktiv wird.“ 

Mit dem Saisonstart in Mer-
nes und dem eingereichten 

Bauantrag für Bad Soden-Sal-
münster werde deutlich, dass 
die Stadt ihre Bäderland-
schaft Schritt für Schritt wei-
terentwickelt. Dabei gehe es 
nicht nur um Sanierung, son-
dern um eine zukunftsfähige 
Weiterentwicklung der Bade-
kultur vor Ort. BWB

Der große Einsatz Ehrenamtlicher hat maßgeblich dazu beigetragen, das Naturbad Mernes für die neue Saison vorzubereiten.   
 Foto: Stadt Bad Soden Salmünster  

Außerhalb der Sommerferi-
en: täglich von 13 bis 19 
Uhr 
In den Sommerferien: täg-
lich von 11 bis 19 Uhr 
Bei unsicherer Wetterlage: 
Informationen zur Öffnung 
erfolgen rechtzeitig über 
den Google-Eintrag des Na-
turbades sowie über die be-
kannten Informationska-
näle, zum Beispiel Whats- 
App-Gruppen.  BWB

Öffnungszeiten 
Naturbad Mernes

Naturbad Mernes startet in die Saison

Bäderlandschaft entwickelt sich weiter

SINNTAL – In diesem Jahr fin-
den die Sinntaler Ferienspie-
le, die sich an Grundschulkin-
der im Alter von 6 bis 12 Jah-
ren richten, vom 29. Juni bis 
10. Juli statt. In Zusammenar-
beit mit den Ortsteilen wird 
ein abwechslungsreiches Pro-
gramm geboten. Anmeldun-
gen sind bis 7. Juni möglich. 

 Jeden Tag steht ein neues 
Abenteuer in einem anderen 
Ortsteil an: Die Kinder gehen 
gemeinsam auf Schnitzeljagd 
und Schatzsuche, lernen Tie-
re des Waldes kennen, erkun-
den einen Bauernhof und er-
leben, was die Feuerwehr 
macht. 

Beim Dorf-Quiz gibt es Inte-
ressantes über die eigene Hei-
mat zu erfahren, beim Wild-
bienen-Werken und Weiden-
zauber wird tatkräftig ange-
packt und bei der Olympiade 
nicht nur gesportelt. In die 
Fußstapfen von Robin Hood 
können die Kinder beim Bo-
genschießen treten und sich 
wie Ritter und Burgfräulein 
bei der Tafelrunde auf Burg 
Schwarzenfels fühlen. Natür-
lich kommen Spiel und Spaß 
nicht zu kurz, und für Essen 
und Getränke ist auch ge-
sorgt. 

Die Kinder starten montags 
bis freitags jeweils um 9 Uhr 
in den Ferienspieltag und 
werden bis 15 Uhr betreut. Es 
stehen insgesamt 60 Plätze 
(30 Plätze pro Woche) zur Ver-

fügung. Eine Teilnahme ist 
grundsätzlich nur wochen-
weise und nicht an einzelnen 
Tagen möglich. Um vielen 
Kindern eine Teilnahme zu 
ermöglichen, werden zu-
nächst nur Plätze für eine 
Woche vergeben. Sind an-
schließend noch freie Plätze 
vorhanden, werden diese an 
Kinder, die sich für zwei Wo-
chen angemeldet haben, ver-
geben. Wenn die Anzahl der 
zur Verfügung stehenden 
Plätze nicht für alle Interes-
senten ausreicht, erfolgt die 
Vergabe der Plätze im Losver-
fahren.  

Die Teilnahmegebühr in-
klusive Mittagessen und Ge-
tränken beträgt pro Kind für 
eine Woche 60 Euro, für beide 
Wochen 100 Euro. 

Auf der Website der Ge-
meinde Sinntal steht ein For-
mular für die Anmeldung be-
reit. Das Formular in ge-
druckter Form ist im Rathaus 
erhältlich. Das ausgefüllte 
Anmeldeformular ist bis spä-
testens 7. Juni bei der Ge-
meindeverwaltung abzuge-
ben oder per Mail zu übersen-
den an verkehrsbuero@sinn-
tal.de. Bei Fragen stehen Tan-
ja Lotz, Telefon (06664) 80-
117, und Uwe Ziegler, Telefon 
(06664) 80-111, als Ansprech-
partner zur Verfügung. BWB 

Anmeldung 
sinntal.de 

Sinntaler Ferienspiele 

Von Schnitzeljagd 
bis Schatzsuche

BAD SODEN – Der DRK-Klei-
derladen in Bad Soden Sal-
münster, ein Angebot des 
DRK-Kreisverbands Gelnhau-
sen Schlüchtern, feiert sein 
einjähriges Bestehen. Unter 
dem Motto „Mode mit Ge-
schichte“ lädt das Deutsche 
Rote Kreuz für  Sonntag, 7. Ju-
ni, ab 13 Uhr alle Interessier-
ten zu einem offenen Begeg-
nungsnachmittag ein.   

„Dieses Jubiläum zeigt, was 
möglich ist, wenn verschiede-
ne DRK-Strukturen Hand in 
Hand arbeiten“, sagt Manfred 
Heil. „Der Kleiderladen lebt 
vom gemeinsamen Einsatz 
der Ehrenamtlichen – sowohl 
aus dem Ladenteam als auch 
aus dem Ortsverein Steinau. 
Zusammen ist hier ein Ort 
entstanden, der Nachhaltig-
keit, Hilfe und Gemeinschaft 
miteinander verbindet.“  

Im Mittelpunkt der Feier 
steht ein abwechslungsrei-

ches Programm mit Kaffee 
und Kuchen, Livemusik, fri-
schem Popcorn sowie einer 
Modenschau mit ausgewähl-
ten Kleidungsstücken aus 
dem Sortiment des Kleiderla-
dens. Die Modenschau findet 
um 13.30 Uhr sowie in einem 
zweiten Durchgang um 15 
Uhr statt.  

Auch für Kinder und Fami-
lien werden verschiedene 
Mitmachaktionen angeboten: 
Kinder können spielerisch ih-
ren Pflasterführerschein er-
werben, den Notruf kennen-
lernen und einfache Verbän-
de üben. Ergänzt wird das 
Programm durch Informatio-
nen zur Herz Lungen Wieder-
belebung, ein Glücksrad und 
weitere Angebote. Die Jubilä-
umsfeier findet aus Platz-
gründen oberhalb der Arena 
an der Salz statt. Der Kleider-
laden ist an diesem Tag ab 13 
Uhr geöffnet.  BWB

Ein Jahr DRK-Kleiderladen Bad Soden

Modenschau und 
Mitmach-Aktionen

STEINAU – Die Blutspende ge-
hört zu den einfachsten und 
schnellsten guten Taten. In 
Steinau ist sie am Dienstag, 2. 
Juni, von 15.30 bis 20 Uhr, in 
der Großsporthalle, Am Stei-
nes, möglich. 

Grundsätzlich darf jeder 
gesunde Mensch ab 18 Jahren 
Blut spenden. Wichtig ist ein 
Mindestgewicht von 50 Kilo-
gramm und vor der Spende 
genug zu trinken und zu es-
sen.  

Bis 5. Juni verlost der DRK-
Blutspendedienst unter allen 

Spenderinnen und Spendern  
zehn Mal ein iPad Air. Einfach 
Blutspendetermin buchen, 
im Aktionszeitraum Blut 
spenden und online an der 
Verlosung teilnehmen.    

Weitere Infos rund um das 
Thema Blutspende und alle 
Termine unter www. 
blutspende.de oder telefo-
nisch kostenfrei unter (0800) 
11 949 11.  BWB 

Verlosung 
blutspende.de/ 
lebenrettenhatstyle

Helfen und vielleicht sogar gewinnen

 Blutspende in Steinau

KATHOLISCH-WILLENROTH –  
Das 16. Käthwiller Bergfest 
steht ganz im Zeichen des 40-
jährigen Jubiläums des FSV 
Die Wölfe Katholisch-Willen-
roth.  

Auftakt istam Mittwoch, 3. 
Juni, um 21 Uhr mit einem 
Bieranstich. Am Abend sorgt 
Die PANAMA-Band mit ihrer 
energiegeladenen Show für 
beste Stimmung im Festzelt.  

Am Donnerstag, 4. Juni, 
geht es ab 11 Uhr weiter mit 
den „Biertransportlern“. Zu-
sätzlich findet eine große 
Versteigerung statt, deren Er-

lös der Grundschule Birstein 
zu Gute kommt. Der große 
Kommersabend zum 40-jähri-
gen Jubiläum des FSV findet 
am  Freitag, 5. Juni, statt. Ne-
ben einem Rückblick auf vier 
Jahrzehnte Vereinsgeschich-
te dürfen sich die Besucher 
auf Musik, Unterhaltung so-
wie leckeres Essen und Ge-
tränke freuen.  

Den Abschluss bildet 
schließlich der Samstag, 6. Ju-
ni. Dann übernehmen die 
„Würzbuam“ die Bühne – 
Deutschlands erfolgreichste 
Oktoberfestband.  BWB

 Käthwiller Bergfest 

Vier Tage Stimmung, 
Musik und Tradition
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GOETHE

Auflösung des letzten Rätse

Das Kreuzworträtsel wird Ihnen präsentiert von

Au!ösung des letzten Rätsels

SCAN MICHHier können Sie was erleben!

Genießen Sie exklusive Events, interes-

sante Vorträge, Workshops und Kurse

oder spannende Einblicke hinter die

Kulissen der Zeitungsproduktion.

Unser Angebot für Sie wächst ständig !

Sanitätshaus

Bußfeld & Schiller GmbH

Obertorstraße 44

36381 Schlüchtern

Telefon: 06661 6019920

www.bussfeldschiller.de
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Herzlichen Dank!

Sagen wir auch im Namen unserer Eltern allen, die uns
anlässlich unserer KONFIRMMRMATION mit vielen Glückwwkwünschen

und Geschenken eine große Freude bereitet haben.

Ein Dank geht an Herrn Pfarrer Kroker und an den Bellinger
Kirchenvorstand für die Gestaltung des Gottesdienstes.

AllenVerwandten, Freunden und Bekannten, die zum
Gelingen dieses Tages beigetragen haben, herzlichen Dank.

Bellings, im Mai 2026

Merlin Dura

Max Fichtner

EliasWolff

Adrian Panzof

Florian Spahn

Mika Eurich

REGION – Für den Verbund 
Haushaltshilfe begleitet  und 
unterstützt Stephanie Her-
den Menschen mit haushalts-
nahen Dienstleistungen  – ins-
besondere auch in Situatio-
nen, die sie nicht mehr selbst 
bewältigen können. Dabei  
verspricht sie: „Wir passen 
unser Angebot ganz Ihren in-
dividuellen Wünschen und 
Bedürfnissen an. Denn weni-
ger Aufgaben im Haushalt be-
deuten mehr Freizeit im All-
tag.“ 

Ab Pflegegrad 1 bekommen 
Hilfebedürftige die Kosten zu 
100 Prozent erstattet. Zu den 
Möglichkeiten der Unterstüt-
zung zählen unter anderem 
Wäsche waschen und bügeln, 
kochen, Besorgungen erledi-
gen, Behördengänge oder das 
Begleiten bei Freizeitaktivitä-
ten. Denn grade in Zeiten von 
Krankheit, Unfall oder nach 
einem Krankenhausaufent-
halt, in der Schwangerschaft 
oder nach der Entbindung   
kann der Alltag besonders he-
rausfordernd sein.  

Nach einem Kennenlernen 
nimmt Stephanie Herden die 
ersten Wünsche zur Haus-
haltshilfe auf, danach wird 
der mögliche Umfang des Be-
darfs ermittelt, um Dauer 
und Häufigkeit der zustehen-
den Haushaltshilfe feststel-
len zu können. Bei der zeitli-
chen Planung liegt der Fokus 
auf gleichbleibenden Termi-
nen. „Dadurch wird ein ho-
hes Maß an Planungssicher-
heit gewährleistet“, betont 
Stephanie Herden.  

Nach dem Gespräch wird 
der erste Einsatz vereinbart. 
Die Haushaltshelfer starten 
bei dem Kunden vor Ort ihre 
Tätigkeit. Diese bestimmen 

die Reihenfolge der Tätigkei-
ten im Haushalt und planen 
gemeinsam mit dem Mitar-
beiter des Verbundes Haus-
haltshilfe weitere Einsatzter-
mine.  

Bei vorhandenem Pflege-
grad gibt es einen Anspruch 
auf verschiedene Leistungen. 
Bereits ab Pflegegrad 1 steht 
dem Pflegebedürftigen der so 
genannte Entlastungsbetrag 
von 131 Euro monatlich zur 
Verfügung, ab Pflegegrad 2 
die so genannte Verhinde-
rungs- und Kurzzeitpflege 
von 3539 Euro jährlich. Diese 
Beträge werden von der Pfle-
gekasse zur Verfügung ge-
stellt. Sie können für haus-
haltsnahe Dienstleistungen, 
wie die Reinigung der Woh-
nung, die Begleitung außer 
Haus und vieles mehr ge-

nutzt werden. 
Die Vorteile des Verbundes 

Haushaltshilfe sind:  
• Erstgespräch und Beratung 
vor Ort 
• Kapazitäten und Einsatz 
sind kurzfristig verfügbar 
• Geschultes Personal 
• Keine Vertragslaufzeit 
• Qualitätssicherung durch 
Gespräche im Team und Kun-
denfeedback 
• Beantragungshilfe — Bean-
tragung wird übernommen 
• Abrechnung direkt mit der 
Kasse  BWB 

Kontakt 
Verbund Haushaltshilfe 
Telefon (0800) 4040 110 
E-Mail: info@verbund- 
haushaltshilfe.de 
Internet: verbund- 
haushaltshilfe.de 

 Verbund Haushaltshilfe mit vielen Vorteilen

Unterstützung und 
Entlastung

Stephanie Herden ist die Ansprechpartnerin für den Verbund 
Haushaltshilfe, der bundesweit verfügbar ist.   Foto: privat 

Anzeige

STEINAU – „#gemeinsam-
mehrbewegen“ – unter die-
sem Motto schnürt ganz 
Deutschland am 3. Juni die 
Laufschuhe.  

Dieser besondere Tag steht 
für alles, was Läuferinnen 
und Läufer verbindet: Bewe-
gung, Gesundheit, Gemein-
schaft und Freude am Laufen. 

Mitten im Herzen dieser Be-
wegung sind die Lauftreffs   
Orte der Begegnung, des Mit-
einanders und der Motivati-

on. Ganz gleich, ob schnell 
oder langsam, kurze oder lan-
ge Strecken: Laufen ist für al-
le da – und genau das macht 
diesen Tag so besonders. 

Der TV Steinau Lauftreff ist 
Teil dieser großen Lauf-Com-
munity und der Tag des Lau-
fens passt perfekt zu seiner 
Lauftreff-Philosophie. In ei-
ner Pressenotiz der Steinauer 
Läuferinnen und Läufer heißt 
es: „Gemeinsam wollen wir 
zeigen, dass Laufen mehr ist 

als Sport. Nicht das Tempo 
zählt, nicht die Distanz, son-
dern die Freude am gemein-
samen Unterwegssein. Lasst 
uns den Tag des Laufens mit 
Leben füllen und miteinan-
der ein Zeichen setzen: Alle 
sind willkommen!“ Und zwar 
am Mittwoch, 3. Juni, um 18 
Uhr am Infokasten im Sode-
ner Weg 48 in Steinau.  BWB 

Kontakt  
Lauftreff@TV-Steinau.de

TV Steinau Lauftreff lädt zum Tag des Laufens ein 

Die Freude am gemeinsam 
Unterwegssein zählt

STEINAU – Die Wählergruppe 
WFS – Wir für Steinau lädt 
für Montag, 1. Juni, zu ihrem 
nächsten Stammtisch ein. Be-
ginn ist um 19 Uhr im Thea-
trium, Am Kumpen, in Stei-
nau. Der Stammtisch bietet 
Bürgerinnen und Bürgern die 
Gelegenheit, sich in lockerer 
Atmosphäre über aktuelle 
Themen in Steinau und der 
Region auszutauschen. Eige-
ne Anliegen, Ideen und Anre-
gungen können dabei direkt 
eingebracht und diskutiert 
werden. 

Die WFS versteht das Tref-
fen als offenes Angebot für al-
le Interessierten – unabhän-
gig davon, ob konkrete The-
men mitgebracht werden 
oder einfach das Interesse am 
kommunalpolitischen Ge-
schehen im Vordergrund 
steht. Der Stammtisch findet 
regelmäßig an jedem ersten 
Montag im Monat statt. Eine 
Anmeldung dafür ist nicht er-
forderlich. BWB

Offener 
Stammtisch der 

WFS

Der Verein Junge Niederzell hatte im letzten 
Jahr einen lebendigen Adventskalender orga-
nisiert, der nicht nur die Vorweihnachtszeit 
verschönerte, sondern auch großzügige 
Spenden ermöglichte. Bei verschiedenen Ver-
anstaltungen in der Adventszeit kamen Spen-
den in Höhe von 2 500 Euro zusammen. Diese 
Summe wurde nun offiziell übergeben. Die 
Kinderkrebshilfe erhielt einen bedeutenden 
Anteil, während weitere Gelder in die heimi-
sche Gemeinschaft flossen. Die Kirchenge-

meinde, die Freiwillige Feuerwehr Niederzell 
und der Sportverein Niederzell freuten sich 
jeweils über eine Spende. Bei der Spenden-
übergabe waren die Verantwortlichen des 
Vereins überwältigt von der Solidarität und 
dem Engagement der Bürger. Unser Bild zeigt 
die Vorsitzende des Vereins Junge Niederzel-
ler Lena Schüßler sowie den Kirchenvorstand 
Niederzell mit Pfarrerin Richber, den Vorstand 
der Feuerwehr Niederzell sowie des Sportver-
eins Niederzell.  Foto: privat 

Großzügige Spenden für Niederzeller Vereine

STEINAU – In der ersten Som-
merferienwoche bietet die 
Stadt Steinau ebenso wie in 
der vierten Sommerferienwo-
che ein spannendes Ferien-
programm an. Vom 29. Juni 
bis 3. Juli können 90 Kinder 
lokale Vereine kennenlernen, 
Einblicke in Unternehmen 
sammeln und viele abenteu-
erliche Aktionen erleben. Das 

Finale der Woche findet tra-
ditionell im Erlebnispark 
statt. Vom 20. bis 24. Juli ist 
für 60 Kinder eine erlebnis-
reiche Woche  geplant, in der 
es neben neuen Angeboten 
auch ein paar Klassiker geben 
wird. Es wird sportlich, krea-
tiv und voller Action. 

Für beide Wochen wird es 
eine Frühbetreuung geben 

(Plätze sind begrenzt). Die An-
meldung ist freigeschaltet. 
Weitere Informationen gibt 
es im städtischen Sachgebiet 
Kinder, Jugend und Integrati-
on, Telefon (06663) 973-67, E-
Mail: ferienspiele@ 
steinau.de.  BWB 

Anmeldung 
steinau.eu

Sportlich, kreativ und voller Action

GLÜCKLICHE MOMENTE

Wir hören zu.
Auch zwischen den Zeilen.

Damit Themen nicht untergehen.

Probe-Abo für 4 Wochen: 

9,90 € digital, 19,90 € gedruckt

meinefz.de/demokratie

Demokratie braucht 

unabhängigen Journalismus
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HEROLZ – Die Mitglieder des 
Vereins für Sport und Ge-
sundheit Schlüchtern trafen 
sich am jüngst zur Jahres-
hauptversammlung in der 
Gaststätte Zur Krone in He-
rolz.  
   Die Vereinsvorsitzende Gise-
la Jung begrüßte die zur Ver-
sammlung erschienenen Ver-
einsmitglieder auf das herz-
lichste und freute sich über 
das zahlreiche Erscheinen. 
Bevor es gemäß der Tagesord-
nung zu den Berichten des 
Vorstandes, des Schatzmeis-
ters und der Kassenprüfer 
kam, wurde der Verstorbenen 
des letzten Jahres gedacht. Es 
wurden Mitglieder für lang-
jährige  Treue geehrt: Gisela 
Jung und Helga Rasch über-
reichten Urkunden sowie ein 
kleines Präsent für 25-jährige 
Vereinszugehörigkeit an Bir-
git Fahrein, Maria Elm, Wil-
ma Pappert, Jörg Heim, Mari-
anne Jobst, Elfriede Schöpp-
ner, Erna Hohman, Helmut 
Fehl, Dr. Stephan Lambrecht, 
sowie an Karin Kempel und 
Alfred Kempel für stolze 50 
Jahre Vereinszugehörigkeit. 
Über das abgelaufene Ge-
schäftsjahr 2025 gab es wie-
der einiges zu berichten: Der 
VSG Schlüchtern hat die ver-
bliebenen drei Gruppen des 
BRSG Bad Soden-Salmünster 
in den Verein integriert.  
   Der BRSG hatte zuvor Ende 
2025 den Reha-Sport einge-

stellt und den Verein aufge-
löst. Die Übernahme war ar-
beitsaufwendig, aber nun 
sind die Gruppen der Ortho-
pädie, Wassergymnastik und 
Herzsport mit den Übungslei-
tenden in den VSG Schlüch-
tern integriert.  
   Die Zahl der Vereinsmitglie-
der, der Teilnehmer mit Re-
ha-Verordnungen und die An-
zahl der Gruppen ist nicht 
nur durch die zusätzlichen 
Gruppen aus Bad Soden-Sal-
münster angestiegen.  
   Mehr als 830 Personen sind 
im Verein registriert – aktive 

und passive Mitglieder und 
Personen mit Reha-Verord-
nungen. In insgesamt 38 
Gruppen können Sportler 
und Sportlerinnen an den 
Übungen in den Reha-Grup-
pen teilnehmen. Das ist laut 
Vorstand sehr erfreulich, be-
deute aber auch, dass es eine 
große Herausforderung für 
die Übungsleiter und Übungs-
leiterinnen ist, die mit gro-
ßem Engagement dafür sor-
gen, dass alle Gruppen be-
dient werden können.  
   Zwei weitere Übungsleite-
rinnen konnten 2025 gewon-

nen werden.  
   Die vom VSG Schlüchtern 
angebotenen Wander- und 
Radtouren wurden auch in 
2025 gerne angenommen. Es 
war den Organisatoren gelun-
gen, wieder schöne Wande-
rungen und Radtouren im nä-
heren und weiteren Umfeld 
von Schlüchtern zu organisie-
rene.  Für das laufende Jahr 
2026 gibt es Informationen 
zum Jahresprogramm auf der 
Internetseite.   BWB 

Internet 
 verein-sport-gesundheit.de 

Versammlung des VSG Schlüchtern in der Gaststätte Zur Krone 

Alte und neue Mitglieder wollen zu 
einem Verein zusammenwachsen

Die Aufnahme zeigt die Geehrten: (von links) Birgit Fahrein, Maria Elm, Wilma Pappert , Jörg 
Heim, Marianne Jobst, Elfriede Schöppner, Erna Hohman , Helmut Fehl, Karin Kempel, Alfred 
Kempel und Dr. Stephan Lambrecht.  Foto: Verein

STERBFRITZ – Der Ortsbeirat 
Sterbfritz hatte jüngst in Zu-
sammenarbeit mit der Ar-
beitsgemeinschaft der Verei-
ne und der Jagdgenossen-
schaft zu einer Dorfputz- und 
Flurreinigungsaktion aufge-
rufen. Die Maßnahmen- und 
Einsatzplanung erfolgte um 
10 Uhr an der Mehrzweckhal-
le.  
   Ausgestattet mit Schlep-
pern, Autos und Anhängern 
wurden die Wander-, Rad-, 
und Wirtschaftswege in der 
Gemarkung abgefahren und 
abgelaufen um die Natur von 
Unrat und Müll zu entsorgen. 
Der Bauhof hatte Anhänger, 
Säcke und Sammelhilfen be-
reitgestellt. Weggeworfener 
und arglos gelagerter, vom 
Wind verwehter Müll vorwie-
gend aus Verpackungen, Fo-
lien, Glas und Scherben, Ziga-
rettenkippen wurden ent-
fernt, Drähte, Schnüre und 
vieles Weitere. Neben der 
„Entseuchung der Landschaft 
und der Böden“ von diesen 

Stoffen, insbesondere Mikro-
plastik wurde hier dem Tier-
schutz und der Brandverhü-
tung in Folge von Brennglas-
wirkung Rechnung getragen. 
Eine weitere Hauptaufgabe 
an diesem Tag war den Drei-
Burgen-Weg freizuschneiden 
und die Blühflächen zu pfle-

gen. Trotz zunehmender Be-
achtung sind immer noch 
viel zu viele Hundehaufen zu 
beklagen.  
   Um 13 Uhr wurde dieser Ak-
tionstag – bei guten Wetter-
verhältnissen beendet und es 
wurde ein gemeinsamer Im-
biss an der Mehrzweckhalle 
eingenommen, bei dem man 
noch die Erfahrungen bespre-
chen konnte und allseits zu-

frieden ins Wochenende ging. 
Die Bürger werden gebeten 
Müll zu vermeiden und für ei-
ne sichere Lagerung zu sor-
gen, damit nichts durch 
Wind ins Dorf und in die 
Landschaft gelangt. Hier er-
geht der Vorschlag und die 
Bitte, den mehrere Beteiligte 
bereits praktizieren, bei Wan-
derungen und Ausflügen ei-
ne Tüte mitzuführen um 
Müll bei diesen Gelegenhei-
ten aufzugreifen und andere 
auch dazu anzuregen.  
   Denn die Natur der Heimat 
ist gleichzeitig das Hauptur-
laubsgebiet vieler Menschen. 
Durch zunehmende Beach-
tung war in diesem Jahr ins-
gesamt weniger Müll aufzu-
finden. Der Ortsbeirat 
wünscht sich für das nächste 
Jahr weitere Vorschläge und 
Beteiligung für Gemein-
schaftsarbeiten im Dorf.   
   Interessierte melden sich 
beim Ortsvorsteher unter der 
Telefonnummer: (0172) 
6960091.  BWB

Viele Engagierte folgen dem Aufruf des Ortsbeirats  

Am Aktionstag wird in 
Sterbfritz richtig aufgeräumt

Etliche fleißige Helfer, darunter viele junge, folgten dem Aufruf des Sterbfritzer Ortsbeirats 
zum Säubern des Dorfes.     Foto: privat

HINTERSTEINAU – Die Wander-
freunde Hintersteinau tref-
fen sich am kommenden 
Sonntag, 7. Juni, um 13 Uhr, 
zur Wanderung rund um 
Ramholz.  Dann werden am 
Dorfgemeinschaftshaus Hin-
tersteinau Fahrgemeinschaf-
ten gebildet. Gemeinsames 
Ziel ist der Parkplatz an der 
Orangerie in Ramholz. Hier 
startet die vier Kilometer lan-
ge Wanderung. Im Anschluss 
ist eine Einkehr in Vollmerz 
geplant.   BWB

Tour rund um 
Ramholz

STEINAU –  Der Turntag 2026 
des Turngau Kinzig fand in 
diesem Jahr in der Markthalle 
im Rathaus der Stadt Steinau 
statt, Gastgeber war der orts-
ansässige Turnverein Stei-
nau. Neben einer Ehrung und 
der Ernennung zum Ehren-
mitglied, einem Vortrag und 
den Berichten der Fachwarte 
stand die Neuwahl des Vor-
standes auf der umfangrei-
chen Tagesordnung. Im Amt 
bestätigte wurde als Vorsit-
zende Ursula Steinau,  ihre 
Stellvertreter sind Detlef Uh-
lig, Carsten Schult, Petra Jof-
froy, Ingo Döppenschmitt 
und Theresa Steinau (Jugend-
wartin).  BWB

Ursula Steinau 
weiterhin 

Vorsitzende

SCHLÜCHTERN – Der Verein 
der Kleingärtner Schlüchtern 
feiert am Sonntag, 21. Juni, 
sein jährliches Sommerfest. 
Ab 11.30 Uhr gibt es in der 
Kleingartenanlage in der 
Breitenbacher Straße kulina-
rische Spezialitäten und 
selbstgebackene Kuchen und 
kühle Getränke.  BWB

Sommerfest der 
Kleingärtner
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Anmelden,
tippen und
gewinnen!
Seien Sie dabei beimWM-Tippspiel

in der FZ Tipparena.

Jetzt anmelden und lostippen

kicktipp.de/fz-arena

1.000 €

Gutschein

1.Platz

3.Platz

250 €

Gutschein

50 € CineStar-Gutschein für

den jeweiligen Spieltagssieger

Jeder Spieltag zählt

2.Platz

500 €

Gutschein
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SCHLÜCHTERN –  Mit einem 
jungen engagierten Team in 
die Zukunft: Der Verein für 
Wirtschaft und Tourismus 
(WITO) hat bei der Jahres-
hauptversammlung seine 
Spitze neu gewählt – und vie-
le Pläne für die kommenden 
Monate. 

Eine wichtige Neuerung ist 
die Doppelspitze bei den Spre-
chern des geschäftsführen-
den Vorstandes mit René Da-
niel (Vorstandsmitglied der 
Kreissparkasse Schlüchtern) 
und David Gärtner (Inhaber 
der R+V Generalagentur Jobst 
& Gärtner OHG sowie des Bio-
marktes „Naturglück“). Sie 
lösen Axel Ruppert ab. Den 
künftigen geschäftsführen-
den Vorstand komplettieren 
René Bug, Fabio Benedetto 
und Maximilian King. Neben 
Ruppert sind Andrea Hilgert 
und Wolfgang Stehling aus 
ihren führenden Positionen 
ausgeschieden. Im Hinter-
grund wollen sie jedoch wei-
ter mitarbeiten und an-
sprechbar sein. Ihnen wurde 
für ihr langes Wirken beson-
ders gedankt. 

Die neue Doppelspitze rich-
tete den Blick positiv in die 
Zukunft: René Daniel berich-
tete von zuletzt 21 Neumit-
gliedern, so dass die Mitglie-
derzahl auf einen neuen 
Höchstwert von 233 Mitglie-
der steigt. Am WITO-Gut-
schein – „die Schlüchterner 
Ersatzwährung“ – beteiligen 
sich mittlerweile 70 Geschäf-
te, die auch bei einzelnen Fir-
men im Umland wie Steinau, 
Sinntal und Freiensteinau 
eingelöst werden können. 

David Gärtner berichtete 
von zuletzt engen Kontakten 
zur Stadt Schlüchtern: „Wir 
wollen stärker ins Gespräch 
kommen.“ Auch mit den ei-
genen Mitgliedern soll der 
Kontakt intensiviert werden. 
Dieses Vorhaben wurde 

gleich an dem Abend prak-
tisch umgesetzt: Eine Feed-
back-Box ging durch die Rei-
hen, in die jeder Zettel mit 
Ideen und Vorschlägen ein-
werfen konnte. Ziel des Ver-
eins sei es, sich beispielsweise 
intensiver an der Gestaltung 
von Veranstaltungen zu be-
teiligen sowie Leerstände in 
der Innenstadt früher zu er-
kennen und neu zu beleben. 

Zum Beginn des Jahres 
2026 hatte der Verein mit ei-
ner Änderung der Geschäfts-
ordnung bereits die Weichen 
für die personelle Neuord-
nung gestellt und mit dem 
Duo Daniel/Gärtner die Spitze 
kommissarisch bewusst ver-
jüngt. Nun also die erforderli-
che Wahl.  

Über 16 Jahre hatte Axel 
Ruppert als Chef des ge-
schäftsführenden Vorstandes 
die Entwicklung des WITO 
maßgeblich geprägt. In dieser 
Zeit wurden zahlreiche Pro-
jekte erfolgreich auf den Weg 
gebracht, beispielsweise die 
vielfältigen Veranstaltungs-
formate zur Stärkung der 
Schlüchterner Unterneh-
menslandschaft. Auch die 

Einführung der Geschenk-
gutscheine fällt in seine 
Amtszeit. „Wir haben ver-
sucht, jetzt einen krassen 
Schnitt im Vorstand zu ver-
meiden“, begründete Rup-
pert den sanften Übergang. 
Das sei wichtig, da eine 
„spannende Zeit“ mit großen 
Aufgaben vor dem Verein lie-
ge. 

Und die Macher haben eini-
ge Pläne für die kommenden 
Monate. So wird das Erfolgs-
format „AfterWork-Party“ 
fortgesetzt. Im Herbst soll es 
wieder einen Unternehmer-
Netzwerkabend geben und 
auch die Azubi-Pflanzaktion 
wird dieses Jahr erneut statt-
finden. Hierfür gibt es eine 
neue Fläche in der Gemar-
kung Niederzell. Ideen und 
Gespräche gibt es außerdem 
für eine Neuauflage des Stra-
ßenmusikfestivals, und auch 
der Helle Markt wird in enger 
Zusammenarbeit mit der 
Stadt gemeinsam geplant.  

René Bug hatte zuvor in sei-
nem Kassenbericht positive 
Zahlen vermeldet. Seine Jah-
resrechnung wurde einstim-
mig abgesegnet.  BWB

Verjüngung des WITO-Vorstandes / Schon 233 Mitglieder

René Daniel und 
David Gärtner gewählt

Im erweiterten WITO-Vorstand wurden diese Mitglieder zu den Leitern der verschiedenen Un-
terbereiche gewählt.  Fotos: Ulrich Schwind

Zum neuen Vorstand des WITO Schlüchtern gehören (von 
links): René Bug, René Daniel, Fabio Benedetto sowie David 
Gärtner. Es fehlt Maximilian King.

Geschäftsführender Vor-

stand: 
Sprecher: René Daniel und 
David Gärtner 
René Bug, Fabio Benedetto 
und Maximilian King 
 
Erweiterter Vorstand/Be-

reichsleiter:  
Handel: Andreas Heil; 
Events und Veranstaltun-
gen: Thilo Päch 
Medizin und Gesundheit: 
Christopher Rindt 
Technik und Social Media: 
Pascal Röder 
Kommunikation: Lutz 
Bernhard 
Presse: Andreas Bejm Hand-
werk: Dirk Schiefer  BWB

Vorstand

OBERZELL – Der Vorstand des 
DRK-Ortsvereins Sinntal lädt 
alle Mitglieder zur Jahres-
hauptversammlung in der 
Gaststätte Felsenkeller in 
Oberzell ein. Beginn der Ver-
anstaltung am Samstag, 6. Ju-
ni, ist um 19 Uhr.   BWB

Versammlung der 
Mitglieder

SCHLÜCHTERN – Das „Bündnis 
für Demokratie und Toleranz 
im Bergwinkel“ trifft sich zu 
seiner monatlichen Zusam-
menkunft am Montag, 1. Ju-
ni, um 19 Uhr im KuBe, Loti-
chiusstraße 38. Alle Men-
schen, die an der Stärkung 
der Demokratie und Toleranz 
in der Region Interesse ha-
ben, sind laut Pressenotiz ein-
geladen.  BWB

Bündnis lädt zu 
Treffen ein

STERBFRITZ – Ein Jahrzehnt 
im Zeichen der Nachhaltig-
keit, der Gemeinschaft und 
der besonderen Fundstücke: 
Der Second-Hand-Laden 
„nochmalschön“ feiert sein 
zehnjähriges Bestehen. Was 
vor einer Dekade als Vision 
begann, hat sich längst zu ei-
ner festen Institution  entwi-
ckelt. Das Team lädt alle Bür-
gerinnen, Bürger und Vinta-
ge-Fans für Samstag, 6. Juni, 
ein, dieses Jubiläum gebüh-
rend zu feiern. 

Das Programm verspricht 
eine Mischung aus Stöber-
Lust und Partystimmung. Los 
geht es um 17 Uhr mit einer 
Sonderöffnung des Ladens. 
Auf rund 350 Quadratmetern 

können Besucher nach Her-
zenslust nach Kleidung, 
Nützlichem und neuen „Lieb-
lingsstücken“ suchen. Ab 20 
Uhr verlagert sich das Ge-
schehen in das Festzelt auf 
dem Gelände: Hier präsen-
tiert das Team eine ausgefal-
lene Modenschau, die zeigt, 
wie modern und individuell 
Second-Hand-Mode sein 
kann. Im Anschluss, ab 21 
Uhr, übernimmt DJ Abdul das 
Pult und sorgt mit seinem 
Mix für die passende Party-
stimmung. Der Eintritt zur 
gesamten Veranstaltung ist 
frei. Für das leibliche Wohl 
sorgt die SG Germania Sterb-
fritz 1919, die die Gäste mit 
kulinarischen Leckereien 

und kühlen Getränken bewir-
tet. Hinter dem Laden in 
Sterbfritz steht ein gemein-
nütziger Verein, nochmal-
schön, der von purem Idealis-
mus getragen wird. 22 ehren-
amtliche Helferinnen inves-
tieren ihre Zeit, um ge-
brauchten Dingen ein zweites 
Leben zu schenken. Dass sich 
dieser Einsatz lohnt, zeigt die 
beeindruckende Bilanz des 
vergangenen Jahres: Allein 
2025 konnten rund 16 000 
Euro an Erlösen gespendet 
werden. Das Geld f loss in lo-
kale Kulturarbeit, Sport- und 
Jugendförderung sowie in 
den Naturschutz und die 
Flüchtlingshilfe. „Nochmal-
schön“ beweist seit zehn Jah-

ren eindrucksvoll, dass Mode-
bewusstsein und soziales En-
gagement Hand in Hand ge-
hen.  

Das Jubiläum am 6. Juni ist 
daher nicht nur eine Geburts-
tagsparty, sondern auch ein 
großes Dankeschön an alle 
Spender und Kunden ohne 
die diese finanzielle Unter-
stützung nicht möglich wäre. 
Das Team freut sich auf viele 
Gäste, um gemeinsam auf die 
nächsten zehn Jahre anzusto-
ßen.   BWB 

Kontakt 

Nochmalschön e.V. 
Seemeweg 10 
Sterbfritz 
Internet: nochmalschoen.de

Zehn Jahre Herzblut und Nachhaltigkeit in Sterbfritz

„Wir feiern Vintage“

KERBERSDORF – Zur traditio-
nellen Maiandacht an der res-
taurierten Kerbersdorfer Ma-
riengrotte laden die Pfarrei 
Romsthal/Marborn und der 
Kerbersdorfer Ortsbeirat für  
Sonntag, 31. Mai, um 14 Uhr 
ein. Die Feier ist alljährlich 
die einzige kirchliche Veran-
staltung im Stadtteil Kerbers-
dorf, der zur Pfarrei Roms-
thal/Marborn gehört. In die-
sem Jahr wird die Andacht 
von Pater Andreas Kühne ge-
staltet. Im Anschluss an die 
Maiandacht lädt der Ortsbei-
rat ab  15 Uhr zu einem ge-
mütlichen Maientreff mit 
kühlen Getränken sowie Kaf-
fee und Kuchen in die be-
nachbarte Georg-Spang-Anla-
ge ein.  BWB

Maiandacht und 
Treffen in der 
Spang-Anlage 

OBERZELL – Die Jahreshaupt-
versammlung des DRK-Orts-
vereins Sinntal findet am 
Samstag, 6. Juni, um 19 Uhr 
in der Gaststätte Felsenkeller 
in Oberzell statt. Auf der Ta-
gesordnung steht unter ande-
rem die Wahl der Delegier-
ten und Kassenprüfer.  BWB

DRK wählt 
Delegierte

SCHLÜCHTERN – Das Bücherei- 
Team der Evangelischen Öf-
fentlichen Bücherei in 
Schlüchtern lädt ein zur 
Buchvorstellung und Lesung 
für Sonntag, 7. Juni, um 11 
Uhr (nach dem Sonntagsgot-
tesdienst) ins evangelische 
Gemeindehaus in der Kirch-
straße (hinter der Stadtkir-
che). Lesegast ist Karlheinz 
Schaldach, der seine Publika-
tion „Nichtjüdische Verfolgte 
der NS-Zeit im Landkreis 
Schlüchtern. Eine quellenori-
entierte Untersuchung“ vor-
stellen wird. Der Eintritt ist 
wie immer frei.  BWB

Schaldach zu Gast 
im Bücher-Café

SCHLÜCHTERN – Die nächste 
Gelegenheit zur Blutspende 
gibt es am Mittwoch, 10. Juni, 
in der Stadthalle Schlüch-
tern. Dazu kann ein Termin, 
zwischen 15 und 20 Uhr ge-
bucht werden.  Eine Termin-
reservierung erfolgt auf der 
Internetseite  oder telefo-
nisch kostenfrei unter (0800)  
1194911.  BWB 

Internet 

blutspende.de

Termin für 
Blutspende 

buchen

Inselhüpfen an der Ostsee
Fehmarn – Fischland Darß – Zingst – Rügen – Usedom

24.06.-29.06. | 6 Tage | 798 €

Fahrt im HAPPclass-Luxusbus, 2x Ü/F im 4*-Superior Ho-
tel in Lübeck und 3x Ü/F im Vienna House by Wyndham
Baltic Stralsund, 2x Abendessen, geführter Rundgang in
Lübeck und Stralsund, Besuch von Fehmarn, Fischland
Darß-Zingst, Rügen und Usedom, Reiseleitung

Tiroler Sommerträume
Pitztaler Gletscherwelt – Ötztal – Kaunertal

Fahrt im HAPPclass-Luxusbus, 5x Ü/All-Inclusive im
3*-Hotel, Aus!üge: Kaunertal, Ötztal inkl. Auffahrt Ötzta-
ler Gletscherstraße und Rif!see, Auffahrt mit der Rif!see-
bahn, Eintritt Steinbockzentrum, Reiseleitung

28.06.-03.07. | 6 Tage | 799 €

Naturidyll Spreewald
Cottbus - Lausitz - Wittenberg

01.07.-05.07. | 5 Tage | 625 €

Fahrt im HAPPclass-Luxusbus, 4x Ü/F im 4*-Hotel,
1x Abendessen im Spreewälder Traditionsgasthaus,
Kaffee/Hefeplinse am Nachmittag, 2-stündige Kahn-
fahrt, Aus!üge: Görlitz und Bautzen inkl. Stadtführung,
Spreewald/Cottbus und Lausitz, Besuch Branitzer Park,
Schifffahrt auf dem Senftenberger See, Reiseleitung

22.06.-28.06.
7 Tage

Bretagne 6xÜ/F, 3x Abendessen imHotel, 1x Crepe-
rie-Essen, 1x Abendessen imRestaurant, Führungen:
Concarneaumit Pont Aven &Carnac, Crozon & Brest
u.v.m., Eintritt/Besichtigung Salzwiesen vonGuerande

03.07.-06.07.
4 Tage

Opernfestspiele in Verona 3x Ü/F, 1x Abendessen
im Hotel, 2x Abendessen in Verona, Eintritte (Kat.
6): „Nabucco“ am Samstag & „La Traviata“ am
Sonntag, Stadtführung in Verona, Aus!ug Vicenza

745 €

06.07.-08.07.
3 Tage

Ciytrip Dresden 2x Ü/F, Stadtrundfahrt/Rundgang
Dresden, Schifffahrt: Pillnitz - Dresden, Führung Sem-
peroper, Schwebebahnfahrt, Besuch PfundsMolkerei

399 €

ALLE RADREISENMIT FAHRT IMHAPPCLUXUSBUS INKL.
FAHRRADTRANSPORT IM RADANHÄNGER & RADREISELEITUNG

Ostseeradweg
Travemünde –Wismar –Warnemünde – Prerow – Schwerin

4x Ü/HP im 4*-Hotel, geführte Radtourmit täglichem Pro-
gramm sowie Besichtigungen (zzgl. Eintritte)

28.06.-02.07. | 5 Tage | 849 €
©LTM

05.07.-10.07.
6 Tage

Tiroler Berge 5x Ü/All-Inclusive-light, Wilder Kaiser –
Chiemsee – Inntal – Zillertal – Achensee

13.07.-17.07.
5 Tage

Radeln im Emsland 4x Ü/HP, BesichtigungMEYER
WERFT, Papenburg – Bourtange – Lathen –Meppen

799 €

1.125 €

1.299 €

ALL INCLUSIVE
VERPFLEGUNG

Transfer: Raum Fulda nach Kiel & von Ham-
burg zurück, 7x Übernachtung in der ge-
buchten Kabinenkategorie, Mein Schiff
Premium-Inklusivleistungen: Auswahl
an À-la-carte- & Buffet-Restaurants,
Kaffeemaschine auf der Kabine, Kof-
ferservice ab/bis Kabine, inspirierendes
Bordprogramm und Trinkgelder, 2x
täglich Kabinenservice, abwechslungs-
reiches Entertainmentprogramm,Nutzung
der Bordeinrichtungenwie Sauna-, Pool,- & Fit-
nessbereiche, Reisebüro Happ-Aus!ugspro-
gramm: Stadtrundgänge in Bergen, Stavanger,
Kristiansand und Hamburg inkl. Stadtrund-
fahrtmit Freizeit, Reiseleitung ab Fulda

Großes
Aus!ugspaket
imWert von

ca. 200 €
inklusive

HAMBURG

KIIEEL

OSLO

KRISTIANNSSAND

BBEERRGEN

SSTAVANGER

14.10.-21.10. | 8Tage| ab 1.895€

MeinSchiffRelax -DieVielfaltNorwegens
Leinen los für große Gefühle

www.reisebuero-happ.de | info@reisebuero-happ.de

Hauptstr. 19
36103 Flieden

Tel. 06655 / 9652-0

Karlstr. 13
36037 Fulda

Tel. 0661 / 25047-0

Bahnhofstr. 15
36088 Hünfeld

Tel. 06652 / 91148-0

Beratung & Buchung: 06655 / 9652-0

Idylle an Ostsee und Schlei
Flensburg - Schlei - Der Landarzt -
Eckernförde - Wikingermuseum

Fahrt im HAPPclass-Luxusbus, 4x Ü/HP im 3*-Hotel,
Aus!ug Schlei mit Schifffahrt, Eintritt Wikingermuseum,
Grachtenfahrt in Friedrichstadt, komplettes Aus!ugspro-
gramm vor Ort (zzgl. Eintritte), Reiseleitung

21.06.-25.06. | 5 Tage | 699 €

Große Auswahl – guter Service
Sinntal-Sterbfritz · Tel. (06664) 7656
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STEINAU – Die Sommerferien 
stehen vor der Tür – höchste 
Zeit also, auch die Gültigkeit 
der Reisedokumente zu prü-
fen. Darauf weist das Passamt 
der Stadt Steinau in einer 
Pressenotiz hin und schreibt: 
„Wer mit Kindern in den Ur-
laub fährt, muss einiges be-
achten. Zum Beispiel benöti-
gen auch die ganz Kleinen für 
Reisen ins Ausland ein Aus-
weis- oder Passdokument.“ 

Übrigens: Kinderreisepässe, 
die ab dem 1. Januar 2021 
ausgestellt wurden, haben 
nur noch eine Gültigkeit von 
einem Jahr. Die Neuausstel-
lung oder Verlängerung von 
Kinderreisepässen ist auf 
Grund einer Gesetzesände-
rung nicht mehr möglich. 
Auch für Kinder muss dann 
ein Personalausweis oder Rei-
sepass angefertigt werden, 
welcher über die Bundesdru-
ckerei in Berlin bestellt wird 
und daher eine entsprechen-
de Lieferzeit einzuplanen ist.  

Falls die Pässe der Kinder 
oder die eigenen Reisedoku-
mente abgelaufen sind, kön-
nen Steinauer Bürgerinnen 
und Bürger online oder tele-
fonisch einen Termin im 

Passamt buchen – oder sie 
kommen am Dienstag, 16. Ju-
ni, zwischen 13.30 und 17  
Uhr ohne Termin zum Pass-
amt. 

An diesem Nachmittag gibt 
es eine offene Sprechstunde, 
die ausschließlich für Reise-

dokumente für die Sommer-
ferien eingerichtet wird. An-
dere Dienstleistungen kön-
nen nicht bearbeitet werden. 
Es wird darauf hingewiesen, 
dass es während der offenen 
Sprechstunde zu Wartezeiten 
kommen kann und auch die 
telefonische Erreichbarkeit 
eingeschränkt ist.  

Zu beachten ist, dass die 
Person, für die das Ausweis-
dokument bestimmt ist, 
zwingend bei der Beantra-

gung anwesend ist. Weiter-
hin wird ein aktuelles digita-
les biometrisches Passbild, 
ein altes Pass- beziehungswei-
se Ausweisdokument, Ge-
burts- und gegebenenfalls  
Heiratsurkunde und die EC-
Karte zur Zahlung benötigt.  

Bei der Antragstellung für 
minderjährige Kinder muss 
mindestens ein sorgeberech-
tigtes Elternteil zur Antrag-
stellung mit dem Kind er-
scheinen. Das andere sorge-
berechtigte Elternteil muss 
sein Einverständnis schrift-
lich erklären (Vordrucke zum 
Herunterladen unter: stei-
nau.de). Informationen zur 
Erstellung von digitalen Pass-
bildern sind ebenfalls abruf-
bar. Passbilder in Papierform 
werden nicht mehr akzep-
tiert.   

Außer für die Sonderaktion 
am 16. Juni können Pass- und 
Ausweisdokumente auch un-
ter vorheriger Terminverein-
barung beantragt werden. 

  BWB 

Termine buchen 
Internet: steinau.de 
Telefon: (06663) 973-52 / -53 
oder -54  

Am 16. Juni beim Passamt für Reisedokumente 

Für die Sommerferien: 
Offene Sprechstunde 

PALI 
Star Wars – The Mandalo-
rian & Grogu 
Samstag und Sonntag, je-
weils 14.15, 17.20 und 
20.30 Uhr 
Montag und Mittwoch, 
17.20 und 20.30 Uhr 
Dienstag, 17.20 Uhr 
 
Ein fast perfekter Antrag 
Dienstag, 20.15 Uhr  
 

CASINO 
Der Teufel trägt Prada 2 
Samstag, 16 Uhr 
Sonntag und Dienstag, je-
weils 19.15 Uhr  
 
Michael 
Samstag, Montag und 
Mittwoch, jeweils 19.15 
Uhr und Sonntag, 16 Uhr

30. Mai bis 3. Juni 

SCHLÜCHTERN – Das Hallen-
bad in Schlüchtern bleibt an 
Fronleichnam, 4. Juni,  ge-
schlossen. Das teilt die Stadt-
verwaltung in einer Presseno-
tiz mit. Das Freibad in Hutten 
ist an diesem Tag geöffnet. 
   Für das Bergwinkel-Hallen-
bad gelten vom 1. Juni bis 19. 
Juni folgende Öffnungszei-
ten: Montags bleibt das Hal-
lenbad geschlossen. Diens-
tags bis sonntags ist das Bad 
jeweils von 9 bis 14 Uhr geöff-
net. Letzter Einlass ist jeweils 
eine Stunde, Badeschluss je-
weils 30 Minuten vor Betrieb-

sende. Vom 22. Juni bis 16. 
August bleibt das Bergwin-
kelbad wegen Wartungs- und 
Reparaturarbeiten  geschlos-
sen. BWB

Wartungs- und Reparaturarbeiten

Hallenbad von Mitte 
Juni bis Mitte August zu

GELNHAUSEN – Die nächste 
Sitzung des Kreistags des 
Main-Kinzig-Kreises findet 
am Freitag, 12. Juni, um 9 
Uhr im Main-Kinzig-Forum 
statt.  BWB

Sitzung des 
Kreistages

SCHLÜCHTERN – Die Orchester 
der Stadtschule Schlüchtern 
laden zum Sommerkonzert 
für Dienstag, 2. Juni, um 19 
Uhr in die Stadthalle ein.  BWB

Junge Musiker 
laden ein

Nachruf

Robert Röll
Gestern warst Du noch bei uns mit Deinen Ratschlägen und Deinem Lachen.

Heute bist Du bei uns in unserer Trauer und in unseren Tränen.
Morgen wirst Du bei uns sein, in unseren Erinnerungen, in Erzählungen und in unseren Herzen.

Deine Turnvereins-Männergruppemit Familien
werden Dich sehr vermissen!

Nachruf

Der Turnverein 1903 Sterbfritz e.V. trauert um sein Ehrenmitglied

Robert Röll
Am 27. März 1971 ist Robert Röll im Alter von 15 Jahren in den Turnverein 1903 Sterbfritz e.V.

eingetreten. Im Jahr 1975 übernahm er das Amt des Tischtenniswartes. In den Jahren von 1980

bis 1983 war Robert als Gerätewart tätig. Von 1984 bis 1996 war er der 2. Vorsitzende des

Turnverein 1903 Sterbfritz e.V. Von 1997 bis 2004 war Robert 1. Vorsitzender. Unter seiner

Leitung feierten wir gemeinsam das 100-jährige Bestehen des Turnverein 1903 Sterbfritz e.V.

In den Jahren 2005 bis 2008 war Robert nochmals als 2. Vorsitzender tätig. Robert Röll wurde

2017 vom Vorstand des Turnverein 1903 Sterbfritz e.V. zum Ehrenmitglied ernannt.

In großer Dankbarkeit werden wir ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren.

Vorstand

Turnverein 1903 Sterbfritz e.V.

Manchmal bläst das Schicksal die Kerze aus, doch die Liebe und die Erinnerung an ihr Licht bleiben für immer.

Dein Leben war immer in Bewegung, dein Herz stets für andere da.
Viel zu plötzlich bist du stehen geblieben und hinterlässt eine Lücke, die niemand füllen kann.

Die Menschen, die wir lieben, verschwinden nicht. Sie bleiben an unserer Seite – jeden Tag, ungesehen, ungehört und doch ganz nah.
Geliebt und vermisst wirst du in unseren Herzen weiterleben.

Robert Röll
* 6. Februar 1956 † 24. Mai 2026

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von dir

Deine Ingund
Matthias und Dagmar
Manuela und Tobias
mit Julius und Johannes
Hiltrud und Harald
Tim und Lena
Fritz
Reinhold und Petra
Jürgen und Martina
Manfred und Heike
und alle Angehörigen

36391 Sterbfritz, Im Eichfeld 21

Die Trauerfeier ist am Freitag, 5. Juni 2026, um 15 Uhr in der Ev. Kirche in Sterbfritz. Von Beileidsbekundungen in der
Kirche bitten wir hö!ichst Abstand zu nehmen und sich in die ausliegende Kondolenzliste einzutragen. Wir bitten von
Geldzuwendungen abzusehen. Nach der Trauerfeier gehen wir in aller Stille auseinander. Die Urnenbeisetzung erfolgt im
engsten Familienkreis.

Nachruf

Wir trauern um unseren

langjährigen Sänger

Erwin Hüfner
Mit ihm verlieren wir einen treuen Sänger,

der unseren Verein mit seiner Stimme

aktiv unterstützt hat.

Wir werden ihm ein ehrendes

Andenken bewahren.

Gesangverein Eintracht e.V.
Heinrich Simon
1. Vorsitzender

Mit tiefer Trauer nehmen wir Abschied von

Stefan Röhle
Wir danken ihm für seine Vereinstreue und

verdienstvolle Unterstützung des Vereins.

Schützenverein Altengronau 1924 e. V.
Der Vorstand

Altengronau, im Mai 2026

Leo war
damals in Woodstock.
Er sprach immer gerne darüber.
Für seinen Abschied haben wir Jimi Hendrix ausgewählt.

Individuelle Trauermusik für
den ganz persönlichen Abschied.

Nowak
Bestattungen

Alexius Bestattungen
Bellinger Tor 5 • 36396 Steinau
Tel. 06663 - 91 96 92

Nowak Bestattungen
Bad Sodener Str. 40
63628 Bad Soden-Salmünster

Man sieht die Sonne langsam untergehen

und erschrickt doch, wenn es plötzlich dunkel ist.

Wallal""ll"rr""r Förrör!!rr!ee!!erreer
* 10. Februar 1938 † 14. Mai 2026

In liebevoller Erinnerung an einen wunderbaren
und herzensguten Menschen

Jörg, Eva und Max

Willy und Marlies

Doris und Günter

Florian und Marvvrvin

Evelyne, Jörg und Tanja

Daniel und Christin

Petra und Karl

Kondolenzanschrift:
Bestattungsinstitut Gold, Brückenauer Straße 4,

36381 Schlüchtern

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familien- und
Freundeskreis auf dem Friedhof in Schlüchtern statt.

Inh. Mike Zeller

www.ruppel-bestattungen.de

Bad Soden-Salmünster � 06056-1444

Steinau � 06663-911789

Schlüchtern � 06661-7472389

Sinntal  � 0174-9366941
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Ihre Hilfe im Trauerfall – seit 1919 Bestattungsinstitut

W. und R. Gold
Brückenauer Straße 4 · 36381 Schlüchtern

Tel. 06661 96140 · Mobil 0172 670 3158

www.bestattungen-gold.de

Es ist schwer, einen geliebten Menschen zu verlieren, aber es ist tröstend,

wie viel Liebe, Freundschaft und Würde ihm entgegengebracht wurde.

Dannankknnkeekke
für tröstende Worte, gesprochen oder geschrieben;

für einen Händedruck, wenn Worte fehlten;

für Blumen, Kranz-und Geldspenden;

an die SG Breunings-Neuengronau und die Damen
Gymnastikgruppe für die Ausrichtung des Trösters;

an Herrn Pfarrer Schmitz für die tröstenden Worte;

an die Ärzte und das Pflegepersonal des Klinikum Fulda;

an das Bestattungshaus Fehl & Gies für die würdevolle
Gestaltung der Trauerfeier.

Im Namen aller Angehörigen

Hildegard Heil

Breunings, im Mai 2026

Heinz
Heil

* 23. November 1943
† 5. Mai 2026

Du bist nicht mehr da, wo Du warst, aber Du bist überall,

wo wir sind. Was bleibt, ist ein Lächeln im Herzen,

wann immer wir an Dich denken.

Danksagung

Von Herzen danken wir allen, die sich in unserer Trauer
mit uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme auf so
vielfältige und herzliche Weise zum Ausdruck brachten.

Besonderer Dank gilt

allen Familienmitgliedern, Nachbarn und Freunden;

Pfarrerin Solveig Engelbert für ihre bewegende Trauerrede;

den Mitgliedern des Gesangverein Liederkranz für die
musikalische Begleitung der Trauerfeier, den wertschätzen-
den und persönlichen Nachruf sowie für die Ausrichtung
des Trösters;

dem Bestattungsinstitut Ruppel für die liebevolle Begleitung
und Gestaltung der Trauerfeier und Beisetzung.

Dankbar für all die Anteilnahme
Bara, Sabine und Melanie

Bad Soden-Salmünster, im Mai 2026

Kurrurttrrt
Maddadaaddauuaaussuus

* 26. Oktober 1949

† 11. April 2026

Danksagung

Auch wenn Anita von uns gegangen ist, so lebt sie in
unseren und euren Herzen weiter. Es liegt an uns,
die Erinnerung an sie aufrecht zu erhalten.

Wir bedanken uns von Herzen bei jedem, der uns in
dieser Zeit Beistand und sein Mitgefühl durch Schriften,
Worte oder anderweitig ausgedrückt hat. All das hat uns
viel bedeutet.

Besonderen Dank

dem Team des Bestattungsinstitutes Ruppel für die
liebevolle Begleitung in dieser schweren Zeit

sowie dem Trauerredner Thomas Schäfer für die
sehr persönliche Trauerrede die uns tief berührte.

In stiller Trauer

Günter Rohrig mit Familie

Schlüchtern, im Mai 2026

Anita
Rohrig
geb. Schuchardt

* 21. September 1944

† 4. Mai 2026

Herzlichen Dank ...

allen, die sich in unserer Trauer mit uns verbunden fühlten,

ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise zum Ausdruck

brachten und sie auf ihrem letzten Weg begleiteten.

Besonderen Dank

Herrn Pfarrer Gleim für die würdevolle Gestaltung

der Trauerfeier und Urnenbeisetzung;

dem Beerdigungsinstitut Harald Hohmann für die

einfühlsame und persönliche Begleitung;

der Ambulanten Pflege Sinntal für die gute Unterstützung

und Pflege.

Im Namen aller Angehörigen

Regina Röder-Müller

Sterbfritz, im Mai 2026

Inge Röder
geb. Penschuck

* 25. Juni 1937

† 14. April 2026

Wir müssen lernen ohne dich zu leben. Die Zeit heilt nicht alle
Wunden, sie lehrt uns, mit dem Unbegreiflichen zu leben.

Was bleibt sind die schönen Erinnerungen.

Von Herzen danken wir allen für die überaus große und liebe-

volle Anteilnahme, die Aufmerksamkeiten, die tröstendenWorte;

allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten und

dies auf so vielfältige Weise zumAusdruck gebracht haben.

Unser besonderer Dank gilt

dem Palliativteam der Main-Kinzig-Kliniken in Schlüchtern;

Pfarrerin Christiane Unverzagt für die persönliche und würde-

volle Gestaltung der Trauerfeier;

dem Team des Besta±ungsunternehmens Gold

sowie allen, die uns bei der Beerdigung geholfen haben.

Im Namen aller Angehörigen

Albert Leipold

Andreas, Simone, Martin mit Familien

Schlüchtern-Wallroth, im Mai 2026

Gerlinde
Leipold
geb. Druschel

* 24. März 1952
† 8. April 2026

Danksagung

Walter Mistareck
* 14. Mai 1941 † 13. April 2026

Herzlichen Dank an alle für die Unterstützung und
Anteilnahme, die uns auf so vielenWegen erreicht hat.

Im Namen aller Angehörigen
Juttttta, Monika, Andrea

Schlüchtern, imMai 2026

36391 Sinntal
Tel.: 06664 / 8510 Fehl & Gies

B E S T A T T U N G S H A U S

Hand in Hand in schwerer Zeit

Beratung und Bestattungsvorsorge www.bestattungen-fehl-gies.de

Wer so gewirkt, wie du im Leben, wer so erfüllte seine Pflicht,
wer sein Bestes stets gegeben, der stirbt auch selbst im Tode nicht.

Josef Keidel
* 19. Januar 1942 † 23. Mai 2026

Danke für die schöne Zeit mit dir …

Deine Sigrid
Gabi und Thomas
mit Marius und David
Peter und Silke
mit Jaron
sowie alle Angehörigen
und alle, die ihm nahe standen

Kondolenzadresse:
Bestatttttungsinstitut Ruppel, c/o Josef Keidel, Bellinger Tor 16a, 36396 Steinau an der Straße

Das Requiemmit anschließender Urnenbeisetzung findet am Dienstag, den 2. Juni 2026,
um 14 Uhr, in der Kirche zu Marborn stattttt. Von Beileidsbekundungen am Grab bittttten wir
höflichst abzusehen. Ein Kondolenzbuch liegt aus.

Immer voller Liebe und Verantwortung, tapfer trotz
gesundheitlicher Fehlschläge und doch noch mit vielen Visionen.

Hedi Markgraf
geb. Urbanski

* 8. Januar 1956 † 18. Mai 2026

Wir behalten dich in Liebe in Erinnerung

Dein Jochen
Silvia

Shannon
Colin
Felix

sowie alle, die an ihrem Leben teilnahmen

Besta!ungen Ruppel, Bellinger Tor 16a,
36396 Steinau an der Straße, c/o Hedi Markgraf

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
"ndet auf Wunsch der Verstorbenen im engsten

Freundes- und Familienkreis sta!.
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VERANSTALTUNGEN

STERBFRITZ – Mit zahlreichen 
Gästen, guter Stimmung und 
vielen interessanten Gesprä-
chen feierte das neue Hör-
akustik-Fachgeschäft „Hör-
gut Ruth“ jüngst offizielle Er-
öffnung.Inhaber und Hör-
akustik-Meister Carsten Ruth 
begrüßte Familie, Kunden, 
Freunde sowie Geschäftspart-
ner in den neuen Räumen 
und freute sich über die gro-
ße Resonanz sowie die vielen 
Glückwünsche, Blumen und 
Geschenke.   
    Mit der Neueröffnung ver-
folgt „Hörgut Ruth“ das Ziel, 
Menschen aus der Region in-
dividuell und auf höchstem 
fachlichem Niveau beim bes-
seren Hören und Verstehen 
zu begleiten.  Dabei setzt die 

Firma auf moderne Technik, 
maßgeschneiderte Lösungen 
und eine langfristige persön-
liche Betreuung.  
   Präsentiert wurden aktuelle 
Hörsysteme, das neue Ton-
studio als Alleinstellungs-
merkmal mit echten Hörsi-
mulationen aus dem Alltag, 
innovative Anpassmöglich-
keiten sowie Informationen 
rund um Hörgesundheit und 
Prävention.  
   Besonders geschätzt wurde 
die angenehme Atmosphäre, 
die genügend Raum für per-
sönliche Begegnungen und 
Austausch bot.  
   Die gelungene Eröffnungs-
feier markiert nun den offi-
ziellen Start für „Hörgut 
Ruth“ – und gleichzeitig den 

Beginn eines neuen Angebots 
für gutes Hören in der Regi-
on. „Besonderer Dank gilt 
Herrn Bürgermeister Thomas 
Henfling von der Gemeinde 
Sinntal“ und „Herzlichen 
Dank auch an die unterstüt-
zenden Firmen.“  BWB

Hörakustik-Fachgeschäft „Hörgut Ruth“ 

Erfolgreiche Eröffnung mit 
zahlreichen Gästen

Hörakustik-Meister Carsten Ruth. Foto: privat

   Carsten Ruths Dank gilt 
ASH Heil-Schneider Sigrid 
Sanitär, Team Druck 
Schlüchtern, Schreinerei 
Melzig, Malerbetrieb Mi-
chael Heil, Stefan Schreiber 
Fotodesign, Rene Bug Firma 
Büro Modern, Metzgerei 
Böhm (Bewirtung) BWB

Beteiligte Firmen

AHL – Der Vereinsring Ahl 
lädt für Fronleichnam, 4. Ju-
ni, ab 10 Uhr zum  Backhaus-
fest ein. Das erste wurde 1984 
vom Landfrauenverein und 
Verkehrsverein am alten 
Backhaus in der Dorf- und 
Kinzigstraße ausgerichtet. 
Später verlegte man das Fest 
auf den Platz vor das heuti-
gen Bürgerhaus auf den alten 
Schulhof, wo auch in diesem 
Jahr das Fest gefeiert wird. 
Neben Leckerem vom Grill 
wird es ofenfrisches Brot   
und selbst gebackenen Ku-
chen geben sowie Livemusik 
durch „Die Uffgeplatzde“ am 
Nachmittag.  BWB

Livemusik beim 
Backhausfest      

in Ahl

SCHLÜCHTERN – Nachtwäch-
ter Udo Blechschmidt führt 
am morgigen Sonntag, 31. 
Mai, wieder unter dem Voll-
mond durch die historische 
Altstadt Schlüchterns und ih-
re alten Gassen. Die Mond-
scheinführung dauert etwa  
zwei Stunden, kostet 6 Euro. 
Start ist um 20 Uhr vor dem 
Bergwinkelmuseum, Grup-
pen melden sich bei Wolf-
gang Krein, telefonisch unter: 
der Nummer: (0151) 
539 430 00 oder per E-Mail an: 
stadtfuhrer36381@ 
gmail.com.    BWB

Führungen bei 
Vollmond

Anzeige

EVANGELISCHE KIRCHE 
Schlüchtern: Sonntag, 10 
Uhr: Gottesdienst mit Lektor 
Schauberger.   
Vollmerz: Sonntag, 10  Uhr: 
Festgottesdienst zu 800 Jah-
re Vollmerz im Festzelt 
(Hauptstraße) mit Prädikan-
tin Berkel.  
Gundhelm: Sonntag, 18 Uhr: 
Gottesdienst mit Lektorin 
Schmidt. 
Hutten: Sonntag, 19.15 Uhr: 
Gottesdienst mit Lektorin 
Schmidt.  
Kressenbach: Sonntag, 10 
Uhr: Rosen- und Silberkon-
firmation mit Chor.   
Steinau: Sonntag, 10 Uhr: 
Goldene Konfirmation in der 
Reinhardskirche.   
Züntersbach: Sonntag, 9.30 
Uhr: Gottesdienst mit Lektor 
Baude.  
Marjoß: Sonntag, 14 Uhr: Ju-
belkonfirmation mit Pfarrer 
Altvater. 
Jossa: Sonntag, 10 Uhr: Ju-
belkonfirmation mit Pfarrer 
Altvater.  
Mottgers: Sonntag, 9.30 
Uhr: Gottesdienst.  
Weichersbach: Sonntag, 
10.45 Uhr: Gottesdienst.  
Bad Soden-Salmünster: 
Sonntag, 10 Uhr: Gottes-

dienst mit Taufen mit Pfar-
rerin Engelbert in der Ver-
söhnungskirche in Salmüns-
ter.  
 

KATHOLISCHE KIRCHE 
Schlüchtern: Samstag, 18 
Uhr: Vorabendmesse. – 
Sonntag, 10 Uhr: Hochamt. 
Herolz: Sonntag, 9 Uhr: Hl. 
Messe.  
Ulmbach: Samstag, 18 Uhr: 
Sonntagvorabendmesse. 
Steinau: Sonntag, 10 Uhr:   
Hl. Messe mit dem St. Pau-
lus-Chor, anschließend 
Pfarrfest auf dem Kirchplatz 
und im Pfarrheim. 
Bad Soden:  Samstag, 15.30 
Uhr: Hl. Messe in polnischer 
Sprache.  
Marborn: Sonntag, 9 Uhr: 
Gottesdienst. 
Salmünster: Sonntag, 10.30 
Uhr: Hl. Messe.  – Fronleich-
nam, 9.30 Uhr: Festhoch-
amt, anschließend Prozessi-
on mit Abschluss und klei-
nem Empfang im Labyrinth-
garten. 
Romsthal: Sonntag, 18 Uhr: 
Hl. Messe. – Fronleichnam, 
9.30 Uhr: Hl. Messe, an-
schließend Prozession. 
Züntersbach: Sonntag, 18 
Uhr: Gottesdienst  mit Pfar-

rer Axt. 
Sannerz: Sonntag, 10.30 Uhr: 
Hl. Messe.    
Weiperz: Samstag, 18 Uhr:  
Hl. Messe.  
NEUAPOSTOLISCHE KIRCHE 

Schlüchtern: Sonntag, 10 
Uhr, und Mittwoch, 20 Uhr: 
Gottesdienst. 
 

FREIE EVANGELISCHE 
GEMEINDE 

Weichersbach: Sonntag, 9.30 
Uhr: Gottesdienst mit Erika 
Korinth, parallel dazu Sonn-
tagschule. 
Schlüchtern: Sonntag, 10 
Uhr: E-100-Gottesdienst mit 
Pastor Heiko Schmidt zum 
Thema „Simson – wenn das 
Eigene siegt“. Parallel zur 
Predigt findet ein Kindergot-
tesdienst statt und im An-
schluss öffnet das Gemein-
de-Café. 
 

AHMADIYYA 
MUSLIM JAMAAT 

Schlüchtern: Täglich: Nacht-
gebet (Ishaa) um  19.30 Uhr. 
Freitagsgebet wöchentlich 
um 13.15 Uhr. Die Predigt 
wird auch auf Deutsch ge-
halten. Alle Gebete im Ge-
betszentrum in der Hanauer 
Straße 4a in Schlüchtern. 

Gottesdienste

BAD SODEN-SALMÜNSTER – 
Zum Thema: Ist Frieden (un-) 
möglich? trafen sich Haupt- 
und Ehrenamtliche des SkF 
Bad Soden-Salmünster zu ei-
nem Oasentag im Bildungs- 
und Exerzitienhaus Salmüns-
ter. Unter Anleitung von Oli-
ver Henkel beschäftigten wir 
uns einen Vormittag lang mit 
Bibelstellen, die zeigten, dass 
dieses Spannungsfeld kein 
neues Phänomen ist. Viele 
Texte der Bibel entstanden in 

Zeiten von Kriegen, Unter-
drückung und existentieller 
Unsicherheit und sprechen 
genau dort von Frieden. 
   Frieden wird in der Bibel 
nicht als Zustand beschrie-
ben, der einfach vorhanden 
ist, sondern als Hoffnung, die 
gerade dort formuliert wird, 
wo sie als Sehnsucht besteht. 
So bleibt am Ende kein einfa-
ches Ja oder Nein.  
    Stattdessen steht eine Einla-
dung im Raum: die Spannung 

auszuhalten und dennoch 
Schritte in Richtung Frieden 
zu gehen, erst mal ganz klein 
im Alltag, bei jedem persön-
lich und im Vertrauen da-
rauf, dass selbst unter 
schwierigen Bedingungen 
mehr möglich sein kann, als 
viele Menschen  zunächst 
glauben. Die Main-Kinzig und 
Oberhessenstiftung haben 
die Veranstaltung mit einer 
großzügigen Spende möglich 
gemacht.  BWB

Oasentag im Bildungs- und Exerzitienhaus 

Ist Frieden (un-) möglich?

Die Aufnahme zeigt die Haupt- und Ehrenamtlichen des SkF Bad Soden Salmünster, die zu ei-
nem Oasentag zusammenkamen. Foto: privat

Die Schlüchterner Niederlas-
sung des Optikers und Hörge-
räteakustikers Neusehland ist 
innerhalb der Stadt umgezo-
gen. Am Mittwoch fand eine 
Eröffnungsfeier mit gelade-
nen Gästen statt. „Kunden-
orientiertes Arbeiten ist für 
mich kein Modewort, son-
dern tägliche Motivation“, 

betont Niederlassungsleiter 
Patrick Schmidt. Das neue 
Domizil sei ausgestattet mit 
modernerer Technik und bie-
te den Kunden eine noch ent-
spanntere Atmosphäre. Es 
befindet sich im gerade fertig 
gestellten Gebäude-Komplex 
„Neues Obertor“, Obertor-
straße 39-41.  Foto: Harald Staab

Neusehland im neuen Domizil
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Schloss Sickendorf
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STEINAU – Mit einem interes-
santen Trainingsfilm, aufge-
nommen von Ines Holstein, 
begann die Hauptversamm-
lung des Turnvereins Steinau, 
die wie gewohnt zügig ablief.  

Vorsitzender Burkhard 
Lamm begrüßte zahlreiche 
Anwesende und erläuterte   
die problemlos abgelaufene 
Vorstandsarbeit im letzten 
Jahr. 

Der Verein, 1150 Mitglieder 
stark, besteht seit 1897. Die 
Berichte der Abteilungen 
Freizeitsport, Handball, Taek-
wondo und Turnen belegten 
eine fundierte fachliche Ar-
beit in allen Altersgruppen 
vom Kleinkinder- bis zum Se-
nioren- und Rehasport. 
Lamm dankte allen Übungs-
leitern und Helfern sowie den 
passiven Mitgliedern für ihre 
Treue, und forderte die An-
wesenden auf, die Sportange-
bote des Vereins wahrzuneh-
men. Resümee der Abtei-

lungsberichte: Die Abteilun-
gen erfreuen sich großer 
Nachfrage, die Übungsleiter 
arbeiten hart, und es könnten 
durchaus noch mehr sein. 
Neue Mitarbeiter zu gewin-
nen sei leider nicht einfacher 
geworden in den letzten Jah-
ren.  

Besondere Freude kam bei 
langjährigen Mitgliedern auf, 
die mit einem Sekt begrüßt 
wurden: Für 25- bis 75-jährige 
Mitgliedschaft standen viele, 
teilweise seit Jahrzehnten ak-
tive Sportfreunde auf der Lis-
te. Lamm dankte besonders 
Hermann Pusch für 75-jähri-
ge und Ilse Weigand für 70-

jährige Mitgliedschaft. Er sag-
te augenzwinkernd, dass dem 
Aussehen nach viele vor ihrer 
Geburt eingetreten sein 
mussten, denn Sport halte  
ganz offensichtlich jung. 

Eine besondere Ehre wurde 
der Turngau-Vorsitzenden 
Ursula Steinau zuteil: Für ihr 
knapp 40-jähriges Engage-
ment, insbesondere im Klein-
kinder und Gesundheitsbe-
reich, wurde sie zum Ehren-
mitglied des Vereins ernannt. 
Im kommenden Jahr besteht 
der Verein 130 Jahre. Ange-
dacht sei es, verschiedene 
Sportveranstaltungen auszu-
richten. BWB

Turnverein blickt zurück und ehrt langjährige Mitglieder

Ursula Steinau zum 
Ehrenmitglied ernannt

STELLENMARKT

Apothekendienste:  30. Mai: 
easy-Apotheke (Bad Soden-
Salmünster), 31. Mai: Bahn-
hof-Apotheke (Neuhof), 1. 
Juni: Löwen-Apotheke 
(Sterbfritz) und Martinus-
Apotheke (Bad Orb), 2. Juni: 
Apotheke im Globus (Wäch-
tersbach) und Apotheke Zie-
hers Süd (Fulda), 3. Juni: Tri-
angulum-Apotheke (Geln-
hausen) und Löwen-Apothe-
ke (Fulda), 4. Juni: Brüder-
Grimm-Apotheke (Steinau) 
und Coleman-Apotheke 
(Gelnhausen), 5. Juni: Alte 
Apotheke (Flieden) und Tau-
bengarten-Apotheke (Geln-
hausen),  6. Juni: Sprudel-
Apotheke (Bad Soden), 7. Ju-
ni: Apotheke in Grebenhain 
(Grebenhain), Triangulum-
Apotheke (Gelnhausen) und 
Schwan-Apotheke (Bad Brü-
ckenau).        
 
Ärztliche Notdienste: Der 
Ärztliche Bereitschafts-

dienst der Kassenärztlichen 
Vereinigungen (ÄBD) ist au-
ßerhalb der Sprechzeiten 
der Praxen unter der bun-
desweiten kostenlosen Tele-
fonnummer: 116 117 (ohne 
Vorwahl) erreichbar. Hier 
werden die Patientinnen 
und Patienten an ihren zu-
ständigen Dienst weiterge-
leitet und können dort wei-
tere  Informationen und 
Auskünfte erhalten.  
 
Augenarzt: Für Notfälle au-
ßerhalb der Sprechzeiten ist 
die Universitätsklinik 
Frankfurt, erreichbar unter 
der Telefonnummer: (069) 
63015110, zuständig. 
Zahnarzt: Für Notfälle au-
ßerhalb der Sprechzeiten ist 
der jeweils diensthabende 
Arzt über die Zentrale Not-
dienst-Nummer für den Be-
reich Zahnmedizin unter 
der Telefonnummer: 
(01805) 607011 zu erfragen.

Notdienste 

Vorsitzender Burkhard Lamm (links) ehrte langjährige Mitglieder für ihre Treue zum Turnverein 
Steinau. Ursula Steinau (Vierte von links) wurde für ihr knapp 40-jähriges Engagement zum 
Ehrenmitglied des Vereins ernannt. Foto: Turnverein 

SCHLÜCHTERN – Das Staufen-
berger Puppentheater gas-
tiert am Freitag, 5. Juni, um 
16.30 Uhr mit dem beliebten 
Klassiker Pettersson und Fin-
dus „Findus zieht um“ in der 
Stadthalle Schlüchtern. Das 
Stück verbindet Wärme, Si-
tuationskomik und eine Prise 
Menschlichkeit und vermit-
telt eine herzliche Botschaft 
über Freundschaft und Zu-
sammenhalt. Das 60-minüti-
ge Stück ist geeigent für Kin-
der ab drei Jahren. Der Ein-
tritt kostet 11 Euro pro Per-
son. Kartenverkauf: 30 Minu-
ten vor Vorstellungsbeginn 
an der Tageskasse.  BWB

Puppentheater 
zeigt „Findus 

zieht um“

KFZ-VERKÄUFE

W
hatsApp

Inh. Peter Möllmann

ZWEIRAD/TRIKE

Spessartstr. 77 · Tel. (06050) 7045

63599 Biebergemünd – Kassel

MOTORRÄDER, ATV & ROLLER

WOHNMOBIL

www.wmwwwwwwwww...wwwmmm----aw.deaaawww...dddeee

Wir kaufen
Wohnmobile+Wohnwagen

03944-36160

Alles aus einer Hand!

Alles unter einem Dach!

l Immobilienvermittlung

l Hausverwaltung

l Hausmeisterservice

l Objektbetreuung

l Verkehrswertgutachten

l Hauskaufberatung

l Bauschadensgutachten

l Schimmelgutachten

l Bau- u.
Gebäudetrocknung

l Akutversorgung

l Leckageortung

l Soforthilfe

…und vielesmehr!

Inhaber
Heiko Kress
Bahnhofstr. 6a

36381 Schlüchtern

Immobilien in guten Händen.
www.immobilienwelt-kress.de

GRUNDSTÜCKE

Ebenerdiger Bauplatz direkt in
der Stadt Schlüchtern, 1306 m²

260.000,– €
· ohne Makler – direkt vom Eigentümer

· Einzelbebauung – oder bis zu
6–8 Mehrfamilienhaus möglich

Kostenloses Angebot mit individueller,
massiver guter Bauweise

0160 94928778 · alfred.hack@mihm-thermobau.de

Wir laden Sie zu unserer Hausbesichtigung
recht herzlich ein! Am 31. Mai ab 14 Uhr in
Schlüchtern-Niederzell, Am Gartenrain 17

MIETGESUCHE

www.fruehverdiener.de
zusteller@medienlogistik-hessen.de
0661 280-935

Interesse?Melde dich jetzt!

Deine Aufgaben:

Zustellung des Bergwinkel Wochen-Boten am Samstag

Dein Pro>l:

Du bist zuverlässig und pünktlich

Frische Luft während der Arbeit ist

genau Dein Ding

Du bist mindestens 13 Jahre alt

Deine Vorteile:

Arbeitsplatz In deinem Wohnort –

keine langen Anfahrtswege

Faire & pünktliche Bezahlung

Zustellerausstattung

Fit an der frischen Luft –
mit deinem Zustellerjob!

Wir suchen in…

Bad Soden Salmünster: Stadt, Hausen, Mernes

Sinntal: Jossa

Steinau a. d. Straße: Stadt, Marborn, Marjoss, Seidenroth

VERKÄUFE

VERSCHIEDENES
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Jetzt bewerben und weitere

offene Stellen entdecken auf:

karriere.wocogroup.com

Mechatroniker (m/w/d)

@woco_ausbildung

Das erwartet Dich:
In der Berufsschule:

Grundlagen in Elektrotechnik, Mechanik, Pneumatik, Hydraulik und
Programmierung, Schaltpläne lesen und technische Zeichnungen erstelle

Im Unternehmen:
Arbeit an Maschinen und Anlagen sowie das Zusammenspiel von Mechan
und elektrischer Steuerung kennenlernen
Fehler an Maschinen erkennen, beheben und Anlagen instand halten
Einblicke in Projekte zur Automatisierung und Digitalisierung von
Produktionsprozessen
Einsätze in Bereichen wie Instandhaltung, Fertigung und
Qualitätssicherung

Das bringst Du mit:
Mindestens einen guten Realschulabschluss
Interesse an Technik, Mathematik und Informatik
Sorgfältige Arbeitsweise, handwerkliches Geschick und technisches Verstän
Zuverlässigkeit, Teamfähigkeit und Neugier auf neue Technologien

Wir suchen DichWir suchen Dich
zum Ausbildungsstart am 01. September 2026

Dauer: 3,5 Jahre

en

nik

ndnis

Woco Industrietechnik GmbH

Hanauer Landstraße 16,

63628 Bad Soden-Salmünster

STELLENANGEBOTE

Ihr Partner für Gartenbedarf und Motorgeräte
Brüder-Grimm-Straße 20 • 36396 Steinau

Telefon 06663 332 
www.traudt-walkmuehle.de

Eigene Service Werkstatt alle Marken
 Verkauf und Reparatur von STIHL Geräten
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ALTENGRONAU – Traditionell 
trafen sich auch in diesem 
Jahr wieder die Schülerinnen 
und Schüler des „Entlas-
sungsjahrgangs 1957“ der 
ehemaligen Mittelschule Al-
tengronau. Treffpunkt der 
aus den Kreisen Brückenau 

und Schlüchtern stammen-
den und noch mobilen ehe-
maligen Schüler war das Ho-
tel Zum Biber in Speicherz. 
Die Beteiligten hofften bei 
der Verabschiedung auf ein 
ebenso munteres Wiederse-
hen im nächsten Jahr.  BWB

„Entlassungsjahrgang 1957“ 

Jährliches Wiedersehen

Freuten sich über ein Wiedersehen (von oben): Helmut Müller 
und Hartmut Scheuring (beide aus Bad Brückenau), Giesela 
Maiwald, geb. Müller (Weichersbach), Johanna Dorn, geb. 
Kraus (Elm), Hildegard Lins, geb. Schüssler (Züntersbach), 
Frigga Will, geb. Kömpel (Bad Brückenau) und Wilfried Kulka 
(Altengronau).  Foto: privat   

SCHLÜCHTERN – Seit über 50 
Jahren engagiert er sich in 
der Kommunalpolitik: Hans 
Konrad Neuroth. Jetzt, da er 
aus dem Magistrat der Stadt 
ausgeschieden ist, hat ihm 
Bürgermeister Matthias Möl-
ler für sein langjähriges En-
gagement gedankt. 
   Mit 17 begann der Ur-
Schlüchterner sein Engage-
ment in der Jungen Union, 
später wechselte er in die 
CDU. Für sie war er Vorsitzen-
der des Stadtverbandes und 
viele Jahre im Parlament, 
größtenteils als Fraktion-
schef. Während seiner Tätig-
keit hat er mit Reinhold An-
derlitschek, Hans Schott, Fal-
ko Fritzsch und Matthias Möl-
ler einige Bürgermeister er-
lebt. Aus verschiedenen poli-
tischen Gründen verließ er 
die CDU und gründete im 
Jahr 2014 die Bürger Bewe-
gung Bergwinkel, für die er 
zuletzt auch sechs Jahre im 
Magistrat tätig war. Nun nach 
der Kommunalwahl haben 
sich die Mehrheitsverhältnis-
se verändert, so dass Neuroth 
wieder im Stadtparlament 
ein Mandat bekommen hat. 
Hier wurde er kürzlich von 
seiner Fraktion zum Vorsit-
zenden gewählt. Auch im 
Kreistag war er in früheren 
Jahren tätig. „Ich mache die 
parlamentarische Arbeit lie-
ber“, betonte der 73-Jährige 
jetzt im Rahmen einer klei-
nen Feierstunde bei Bürger-
meister Möller. Hier könne 
man flexibler agieren und 
eher politisch etwas bewe-
gen. Das Stadtoberhaupt be-

dankte sich bei Neuroth für 
dessen Tätigkeit im Magistrat 
der Stadt. In den vergangenen 
fünf Jahren habe dieser „en-
gagiert und verantwortungs-
voll“ mitgearbeitet. „Das ging 
nur aus Liebe zur Stadt 
Schlüchtern“, betonte Möller. 
Die sei durchaus vorhanden, 
bestätigte Neuroth. Schlüch-
tern mit seiner tollen Land-
schaft liege ihm sehr am Her-
zen. Wenn er aus dem Urlaub 
zurückkehre, freue er sich re-
gelmäßig beim letzten Stück 
der Heimfahrt über den An-
blick der Bergwinkelstadt 
und ihrer drei Türme. Als 

Rechtsanwalt habe er auch in 
der Vergangenheit stets ver-
sucht, bei bestimmten Fragen 
der Stadt juristisch zu helfen. 
Er bezeichnete sich selbst als 
„homo politicus“ und kün-
digte an, jetzt nicht die kom-
plette Legislaturperiode im 
Parlament tätig sein zu wol-
len. Sein Hauptaugenmerk 
gelte nun, die Fraktionskolle-
gen gut in die Arbeit einzu-
führen, bevor er sein Mandat 
während der laufenden Legis-
laturperiode zurückgebe. Als 
wichtige Aufgaben sieht er et-
wa die umfassende Sanierung 
der Synagoge, in deren För-

derverein er sich auch stark 
engagiert. Sein Ziel sei es fer-
ner, in Schlüchtern ein Hos-
piz anzusiedeln, weil es für 
die Menschen wichtig sei. 
Weitere Herzensanliegen 
sind für ihn die bessere An-
bindung der Ortsteile, die 
Stärkung des Schulstandortes 
und die Heranführung junger 
Menschen an Politik. Von 
Möller bekam Neuroth nicht 
nur Dankesworte für sein jah-
relanges Engagement, son-
dern auch eine Urkunde, ein 
Präsent, einen Blumenstrauß 
sowie einen hölzernen 
Schriftzug „I love SLÜ“.  BWB

Bürgermeister Matthias Möller lobt und dankt herzlich

Hans Konrad Neuroth ist mehr als 
50 Jahre politisch aktiv

Lob und Dank gab es für Hans Konrad Neuroth (links) von Bürgermeister Matthias Möller zum 
Ende von dessen Tätigkeit im Magistrat der Stadt Schlüchtern.  Foto:  Ulrich Schwind
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Coca-Cola
Kombikasten
teilweise koffeinhaltig,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 � Pfand,
1 l = 1,08 �

Förstina Sprudel
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 � Pfand,
1 l = 0,46 �

Bitburger Bier
diverse Sorten, „Stubbi“,
Kasten = 20 x 0,33 l,
zzgl. 3,10 � Pfand,
1 l = 1,51 �

9.99

Erdinger Brauhaus,
Weißbier
diverse Sorttrten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 � Pfand,
1 l = 1,50 �

l,
,14.99

Hochstift Pils
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 � Pfand,
1 l = 1,30 �

12.99

St. Bonifatius Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10/4,50 � Pfand,
1 l = 1,10 �

10.99 5.49

Will-Bräu Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 � Pfand,
1 l = 1,40 �

13.99

Mönchshof Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 4,50 � Pfand,
1 l = 1,50 �

14.99 12.99

Bad Brückenauer
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 � Pfand,
1 l = 0,72 � 6.49
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Bauunternehmung Glöckle Hoch- u.
Tiefbau GmbH, Isotec Fachbetrieb
Am Stockgraben 2, 36119 Neuhof

t 06655 - 9115480

www.isotec-gloeckle.de
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Jeden Tag ein gutes Essen
Wir informieren Sie gern!

Menüservice
Essen auf Rädern

Tel. 06663 / 9606-0


